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Wer nehmen will, muss auch mal
geben
Der Februar ist kein schöner Monat. Weihnachten ist
schon seit über einem Monat vorbei und das nächste Fest
noch in weiter Ferne. Der Marktfrau tut es ja wirklich leid
um die Februar-Geburtstagskinder, aber im Mai feiert es
sich echt schöner. Trotzdem, ihnen allen von der Markt-

frau herzlichen Glückwunsch.

Und das Wetter. Der Name Februar kommt aus dem Lateinischen, von
„febris“ – Fieber. Es war im alten Rom der „Fiebermonat“, in dem viele
Menschen von den schlimmen Lüften, die sich aus den Sümpfen um
Rom erhoben, dem kühlen und feuchten Klima dahingerafft wurden.
Was soll da noch Gutes von kommen?

Zumal in diesem Jahr noch alle Highlights, die diesen Monat im Ansatz
reizvoll hätten machen können, auch noch wegfallen: Die Beerster Ball-
saison (Schützen- und Feuerwehrball) – entfällt ersatzlos. Die Grün-
kohltouren durch die Beerster Umgebung und um den See – wohl lie-
ber doch nicht?! Die Serie von Jahreshauptversammlungen der Vereine
– nicht so schlimm, werden ja nachgeholt.

Nein, der Februar 2022 ist wirklich kein schöner Monat. Da kann selbst
eine grundoptimistische Marktfrau in Kummer versinken. Das Beste da-
ran ist noch, dass er so kurz ist. Kaum begonnen und – schwupp –
schon wieder vorbei. Und dann kommt ja immerhin schon der März.
Wir können Hoffnung schöpfen. Die Tage werden zögerlich wieder län-
ger, das Leben kann vielleicht doch wieder beginnen. Und am Ende
des Monats beginnt schon die Sommerzeit!

Die Marktfrau will Sie aber nicht ohne eine kleine (aber verbürgte) Ge-
schichte, die ihr ein Feuerwehrkamerad von der Tannenbaumsammel-
aktion 2022 in Bad Bederkesa zutrug, in den so unwirtlichen, hoff-
nungsarmen Februar entlassen. Er berichtet, dass sich auf dem Weg
durch die Gröpelinger Straße beim Sammeln der Bäume plötzlich in
einem Haus ein Fenster auftat. Eine etwas ältere Frau schaute heraus,
rief ihn herbei und drückte ihm einen Geldschein in die Hand. Er be-
dankte sich artig und wollte gerade seinen Weg fortsetzen, da sagte

Marktfrau

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Insektenschutz für Ihr Fenster
� Plissees und Rollos
� Gardinen und Vorhänge 
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause

unter Einhaltung der Hygienevorschriften

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

die Dame: „Ich habe schon mehrere Jahre gar keinen Baum, aber ich
spende trotzdem immer gerne einen kleinen Beitrag.  Es ist ja für die
Jugend und die Feuerwehr, das unterstütze ich gerne.“
Eine schöne Geste, fand der Feuerwehrmann und das findet auch die
Marktfrau und möchte zu Nachahmung anregen. Wer nehmen will,
muss auch mal geben.

Die einzigen Termine übrigens, die hoffentlich auch im Februar nicht
knapp werden, sind die Impftermine gegen Corona. Nehmen Sie sie
wahr! Kommen Sie gesund durch den Februar. 
Boostern vor Ooostern empfiehlt die Marktfrau
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Das ehemalige, komplizierte Abrechnungsverfahren konnte damit ver-
einfacht werden.
Mit dem neuem Vertrag zwischen VV und :seeyou GmbH und der Ver-
einbarung zwischen dem VV und der Stadt Geestland ist die Heraus-
gabe der Geestland Rundschau erst einmal für die Zukunft gesichert.

Wir wünschen allen Lesern weiterhin viel Freude beim Lesen. Sollten
Sie einen eigenen Beitrag veröffentlichen wollen, senden Sie diesen
bitte an redaktion@geestland-rundschau.de. Das Redaktionsteam und
die Leser der Rundschau werden sich über Ihren Beitrag freuen.

Angela Tholl und Jutta Breyer, VV-Vorsitzende

Die Geestland Rundschau – 
Eine neue Zusammenarbeit beginnt
In der Festschrift zum 125-jährigen Jubiläum des Verschönerungsver-
eins (VV) war bereits zu lesen, dass der Verein vor neuen Herausforde-
rungen in Sachen Geestland Rundschau steht. Wie zugesagt, sollen die
treuen Rundschau-Leser als Erste erfahren, welche Lösungen gefunden
wurden. 

In der Januar-Ausgabe Rundschau 2021 gab Sonja Redies bekannt,
dass ihre Firma Media Service Redies in Flögeln am 1. Januar 2021 mit
der Werbeagentur :seeyou GmbH in Bremerhaven zu Media Service
:seeyou fusioniert. Der Standort in Flögeln bleibt erhalten. 
Es musste also ein neuer Vertrag zwischen dem VV als Herausgeber
der Geestland Rundschau und Media Service :seeyou ausgehandelt
werden. 

Anfang März 2021 begann die Vertragsausarbeitung unter Federfüh-
rung des VV Vorstandes in enger Absprache mit dem VV Redaktions-
team, Media Service :seeyou und der Stadtverwaltung Geestland. 
Kurz vor Abschluss des Vertrages erreichte VV und Stadt die Nachricht,
dass Media Service :seeyou in Bremerhaven aufgrund unvorhergese-
hener Umstände an die Nordsee-Zeitung verkauft worden war. Unter
:seeyou GmbH übernahm die Nordsee-Zeitung den bereits ausgear-
beiteten Vertrag, der Anfang November von der VV Vorsitzenden und
den Geschäftsführern der :seeyou GmbH unterzeichnet wurde. Kern-
punkte des Vertrages seien hier kurz zusammengefasst.

Herausgeber bleibt der VV in Zusammenarbeit mit der Stadt Geest-
land. Namens- und sonstige Rechte liegen beim VV.
Das bewährte Konzept der Geestland Rundschau bleibt erhalten. Der
VV, andere Vereine, Stadtverwaltung, Geschäftswelt, Institutionen und
Bürger der Stadt tragen jeden Monat Texte, Bilder und Anzeigen bei
und geben dem Mitteilungsblatt seinen ganz besonderen Charakter.
Seit Erscheinen 1963 ist die Rundschau ein einmaliges Nachschlage-
werk zur Ortsentwicklung Bederkesas, später der Stadt Geestland ge-
worden. 
Der VV mit seinem ehrenamtlich arbeitenden Rundschauteam ist fe-
derführend in der redaktionellen Arbeit, ordnet, überarbeitet, korrigiert
eingereichte Beiträge und wird hierbei von der :seeyou GmbH unter-
stützt. Beiträge des VVs einschließlich der Marktfrau und der Stadt
Geestland werden vollständig übernommen. Datenaustausch und -be-
arbeitung erfolgen weitgehend digital. Zum ersten Mal wurden Sei-
tenzahl und Seitenverteilung für den VV und die Stadt Geestland sowie
der Werbeflächenanteil verbindlich festgelegt. 
Die :seeyou GmbH ist für Anzeigenakquise, Layout, Druck und Vertrieb
verantwortlich. Die Auflage wurde auf 15.000 erhöht. Dabei handelt es
sich um 14.500 Direktlieferungen an alle Geestland-Haushalte, Abover-
sand und 500 Stück für örtliche Auslagen. 
Die Geestland Rundschau wird wie zuvor durch Werbeeinnahmen und
einen finanziellen Beitrag der Stadt Geestland finanziert. Eine entspre-
chende Vereinbarung zwischen VV und der Stadt liegt ebenfalls vor.

Die erste Ausgabe im Jahr 2022 der Geestland-Rundschau
in freundlichen hellen Farben und mit gehaltvollem Stadtgeschehen
– ein guter Start ins neue Jahr

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns bitte
an, wir kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Die Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte –
mit vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröf-
fentlichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer
Veröffentlichung nicht einverstanden sind.
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An einem kühlen Samstagvormittag trafen wir uns als kleines Team
vom Verschönerungsausschuss in der Mattenburger Straße Nr. 42, um
an einem Privathaus eine neue Hochstammrose zu pflanzen und ein
Rosengitter anzubauen. Der Hausherr, Herr Döscher, hatte fleißig vor-
gearbeitet, das vorhandene Pflaster aufgenommen und das Pflanzloch
ausgehoben. So brauchte nur noch die Rose gesetzt und das Rosen-
gitter montiert werden. Als Dankeschön gab es vom Hausherrn eine
kleine Leckerei für das Pflanzteam, die uns den Morgen versüßte.

Anschließend ersetzten wir im vorderen Teil der Mattenburger Straße
und am Marktplatz eingegangene Rosen. Wir hoffen bei allen Rosen
auf eine gute Wüchsigkeit und im Sommer auf eine wahre Blüten-
pracht.

Die Pflege der Rosen (Rückschnitt im Frühjahr und teilweise auch das
Ausputzen von Verblühtem) ist über viele Jahre dankenswerter Weise
von Dierk Tielking übernommen worden. Zurzeit wird zumindest der
Rückschnitt im Frühjahr durch Britta Thomsen erledigt. 

Ein großer Wunsch des Verschönerungsteams wäre, dass die Rosen-
pflege von den Anliegern bzw. Anwohnern übernommen wird. Gerne
kann dazu eine fachkundige Unterweisung von uns erfolgen. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Britta Thomsen unter
brittathomsen@ewetel.net.

Gepflegte Blumenrabatten in der Ortsmitte, so wie wir es aus anderen
Urlaubs- und Kurorten kennen, erhöhen erheblich die Aufenthaltsqua-
lität und können damit auch zur Kaufkraft von Gästen und Einwohnern
im örtlichen Handel beitragen. 

Hier sei es vom Verschönerungsteam erlaubt einmal kritisch anzumer-
ken, dass im Kurpark und in der Ortsmitte auch am zweiten Tag nach
dem Weihnachtswochenende große Mengen Unrat zu finden waren.
Ortsverschönerung in einem beliebten Kur- und Erholungsort sieht an-
ders aus. 

Britta Thomsen

Neue Rosenpflanzaktion des Verschönerungsausschusses

Rosenpflanzaktion in der Mattenburger im November 2021 und Vision 2024 Fotos: Jens Jacobsen und Jutta Breyer

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen 

� Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen 
� Findlinge � Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge

� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele
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Ein letzter freier Blick auf die Amtsweide 2021

Fotos Jutta Breyer

Fotos Jutta Breyer

Der Verschönerungsverein sagt Danke
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

�  So wollen wir Langens Ortsmitte 
     attraktiver gestalten
Der erste Bagger ist schon im Einsatz: Stück für Stück frisst sich die
Schaufel in die morsche Holzwand. Am Eingang zur Straße „Auf dem
Berge“, direkt gegenüber vom Langener Rathaus, wird zurzeit kräftig
gewerkelt. Die hölzerne Stützwand kommt weg, wird durch eine neue
ersetzt. Außerdem entsteht eine neue Sitzgelegenheit an der Ecke zur
Sieverner Straße. Es ist eine der ersten sichtbaren Maßnahmen, die die
Stadt Geestland ergreift, um den Ortskern von Langen attraktiver zu
gestalten.

Im Rahmen des Projektes „Prima Klima in Langen“ wird die Stadt in
den nächsten Wochen und Monaten zahlreiche Baumaßnahmen auf
den Weg bringen, die allesamt eines zum Ziel haben: mehr Grün schaf-
fen. Grüne Oasen in der Stadtmitte sollen einen positiven Effekt auf
das Klima haben und gleichzeitig die Aufenthaltsqualität für die Bür-
gerinnen und Bürger steigern. Dahinter steckt ein Förderprogramm
des Landes Niedersachsen („Zukunftsräume“). Geestland bekommt aus
diesem Topf insgesamt 249.000 Euro. Mit diesem Geld wird die Stadt-
verwaltung viele Flächen im Ortszentrum entsiegeln, Hochbeete anle-
gen und vorhandene Beete mit heimischen Pflanzen neu gestalten,
um die Biodiversität vor Ort zu erhöhen.

Im Dezember 2021 wurde außerdem eine Klima-Infostation im Schau-
fenster von Hornung Optik im Lindenhofzentrum installiert. Praktische
Tipps für mehr Klimaschutz im Alltag, Informationen über die Expedi-
tionen vom Alfred-Wegener-Institut sowie zum Thema Klimawandel
vom Bremerhavener Klimahaus werden hier im Wechsel auf die Schei-
be projiziert. 

Doch das ist längst nicht das einzige Projekt, das die Stadt Geestland
in Angriff nimmt, um die Ortsmitten zu verschönern. Unter dem Titel
„Perspektive Innenstadt!“ hatte die Europäische Union im vergangenen
Jahr ein Sofortprogramm aufgelegt, um von der Corona-Pandemie ge-
beutelte Innenstädte wiederzubeleben. Von diesem Geld profitiert
auch Geestland: Insgesamt bekommt die Stadt 755.000 Euro aus dem
Programm.

Mit dem Fördergeld möchte die Stadt Geestland unter anderem das
Gelände rund um das Regenrückhaltebecken Pferdekamp („Marschen-
see“) aufwerten. Konkret sollen am Marschensee mehrere Aussichts-

punkte entstehen, dazu Sitz- und Liegebänke, eine Obstbaumwiese,
ein Greifvogelansitz, ein Wanderweg sowie ein Erlebnispfad mit Kräu-
ter-, Stein- und Sinnesgarten.

„Wir wollen die Ortsmitten von Langen und Bad Bederkesa zukunfts-
sicher machen“, erklärt Wirtschaftsförderin Katja Beier. „In dem Zuge
denken wir auch darüber nach, wie wir Leerstand durch neue Nut-
zungsmodelle wie Co-Working-Spaces beseitigen und neue Anreize
schaffen, um mehr Menschen in die Zentren zu holen.“ Die Themen
Klimaschutz und Digitalisierung spielen hier eine wichtige Rolle.

Um die Projekte zu begleiten, hat die Stadt Geestland die Unterneh-
merin Sophie Schad mit ins Boot geholt. Die Diplom-Betriebswirtin
und Entwicklungsökonomin wohnt seit über 20 Jahren in der Region.
Sie wird sich in den kommenden Monaten mit Unternehmen, Organi-
sationen und weiteren Partnern vernetzen – und dabei eng mit dem
Verschönerungsverein Bederkesa, dem Beerster Gewerbeverein und
der Werbegemeinschaft Langen zusammenarbeiten. „Die Verschöne-
rung der Ortsmitten ist eine Aufgabe, die nur gemeinsam gelingen
kann“, weiß Sophie Schad.

Seit Dezember gibt es eine Klima-Infostation im Schaufenster von Hornung
Optik im Lindenhofzentrum. Hier gibt es praktische Tipps für mehr Klima-
schutz im Alltag, Informationen über die Expeditionen vom Alfred-Wegener-
Institut sowie zum Thema Klimawandel vom Klimahaus

Foto: Stadt Geestland

Die Umgestaltung der Ecke „Auf dem Berge“ ist eine der ersten Baumaß-
nahmen, die die Stadt Geestland im Rahmen des Programms „Prima Klima in 
Langen“ vorantreibt. Wirtschaftsförderin Katja Beier (von links) macht sich ge-
meinsam mit Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger, Projektbegleiterin
Sophie Schad und Bauleiter Volker Detje ein Bild von den Bauarbeiten

Foto: Stadt Geestland

Sophie Schad wird sich mit den Unternehmen vor Ort vernetzen, um so ge-
meinsam neue Ideen zur Verschönerung der Ortsmitten in Langen und Bad
Bederkesa zu entwickeln Foto: Stadt Geestland
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�  Spezialfahrzeug sammelt 
     Radwege-Daten

In diesen Tagen ist ein auffälliger Geländewagen in Geestland unter-
wegs. Seine Mission: Daten sammeln – und zwar für das Radwegekon-
zept, das die Stadtverwaltung vor kurzem bei der Firma Ge-Komm
GmbH in Auftrag gegeben hat. „Mit einer Spezial-Kamera erfasst das
Fahrzeug alle relevanten Wegeabschnitte und trägt so wichtige Daten
zusammen“, erklärt Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger.
Diese Informationen sollen später in das Radwegekonzept einfließen.
Ziel ist es, Handlungsbedarfe zu ermitteln und Verbesserungsmöglich-
keiten an regionalen und überregionalen Radwegen aufzuzeigen. Da-
bei geht es auch darum, zusätzliche Routen auszuarbeiten und das
Radwegenetz zu erweitern.
Die Erstellung des Radwegekonzepts wird rund 25.000 Euro kosten
und etwa ein halbes Jahr in Anspruch nehmen. „Natürlich wollen wir
auch die Bürgerinnen und Bürger daran beteiligen, denn sie sollen am
Ende davon profitieren“, betont Thorsten Krüger.
Im Zuge der Stadtradeln-Aktion in diesem Sommer, bei der die Geest-
länder mehr als 200.000 Kilometer radelten, gab es bereits die Mög-
lichkeit, Mängel im Fahrradnetz über eine App zu melden. Diese Hin-
weise werden ebenfalls in das Konzept einfließen. „Emissionsarme und
nachhaltige Mobilität zu fördern, ist uns ein wichtiges Anliegen. Des-
halb freuen wir uns sehr, wenn sich möglichst viele Bürger in diesen
Prozess einbringen“, sagt der Bürgermeister. Er macht aber auch deut-
lich: „Uns muss bewusst sein, dass dieser Schritt erst der Anfang ist.
Wenn die Ergebnisse des Radwegekonzepts vorliegen, werden wir uns
dazu mit den zuständigen Verkehrsträgern austauschen und darüber
sprechen, wie wir gemeinsam Verbesserungen erzielen können. Das
wird noch ein langer und mühsamer Weg.“

So sieht der Geländewagen aus, der zurzeit durch Geestlands Ortschaften
fährt, um wichtige Daten für das Radwegekonzept zu sammeln

Foto: Ge-Komm GmbH

Timo Stelling

Ausführung von Neubauten · Umbauten · Renovierungs-, 
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten 

Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde · Krempeler Straße 11 · 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 · Fax 04707-558
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Timo Stelling

Ausführung von Neubauten · Umbauten · Renovierungs-, 
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten 
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�  Wache-Stiftung schüttet mehr als 
     5000 Euro aus

Insgesamt 5400 Euro hat die Wache-Stiftung im vergangenen Jahr an
örtliche Vereine und soziale Einrichtungen vergeben. Den größten Be-
trag – 3000 Euro – bekommt der Förderverein der Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“ in Bad Bederkesa. Die Kita hat in der Corona-
Pandemie damit begonnen, in der Halle des Kindergartens eine Bewe-
gungslandschaft einzurichten. Mit dem Geld der Wache-Stiftung
möchte der Förderverein den Parcours um Balancier-Sets und Fall-
schutzmatten erweitern.

Weitere 1000 Euro kommen dem Museumsbahnverein Bremerhaven-
Bederkesa zugute. Das Geld floss in das Nachbarschaftsfest, das der
Verein im August 2021 auf die Beine stellte, um seine Zukunftspläne
der Öffentlichkeit vorzustellen und mit den Nachbarn in den Dialog zu
kommen. 

Auch die Diakonie Cuxhaven profitiert von der Förderung der Wache-
Stiftung. Sie möchte in Bad Bederkesa soziale Angebote für Kinder bis
12 Jahre und Senioren ab 60 Jahre ins Leben rufen. Damit soll vor allem
jenen geholfen werden, die besonders unter der Corona-Pandemie lei-
den. Ein Vorhaben, das den Stiftungsrat überzeugte – die Diakonie darf
sich ebenfalls über 1000 Euro Förderung freuen. 

Derweil profitiert auch die Musikschule in Bad Bederkesa von der För-
derung der Wache-Stiftung. Die Schule möchte zwei Handtrommeln
für die musikalische Früherziehung und einen neuen CD-Player als
Playbackhilfe für den Einzelunterricht anschaffen. Dafür gibt’s 400 Euro
aus dem Fördertopf.

Planungs- u. Ingenieurbüro 
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Ein Mini-Supermarkt, der rund um die Uhr, sieben Tage die Woche, ge-
öffnet hat, der neueste Technik für die Nahversorgung auf dem Land
nutzt und die Vorteile eines digitalen Supermarktes mit denen eines
klassischen Tante-Emma-Ladens kombiniert. Diese Idee steckt hinter
dem Modell „Tante Enso“, mit dem ein Bremer Start-up nun auch in
Geestland eine wichtige Versorgungslücke schließen will. Dafür hat das
Unternehmen gleich drei Ortschaften im Visier: Sievern, Drangstedt
und Lintig.

Damit der Traum vom Dorfladen wahr wird, braucht es nun die Unter-
stützung der Bürgerinnen und Bürger: In jedem Ort müssen mindes-
tens 300 Geestländer einen sogenannten Genossenschaftsanteil im
Wert von 100 Euro erwerben. So haben sie die Möglichkeit, sich als Teil-
haber direkt an ihrem Dorfladen zu beteiligen. Sollten die 300 Teilhaber
nicht erreicht werden, bekommen die Investoren ihr Geld zurück.

„Tante Enso ist ein Gemeinschaftsprojekt, bei dem jeder mitmachen
und mitbestimmen kann. Wenn die Bürgerinnen und Bürger einen An-
teil kaufen, signalisieren sie uns, dass sie Tante Enso in ihrer Ortschaft
haben möchten. Die Entscheidung, ob es einen Dorfladen in Sievern,
Drangstedt und/oder Lintig geben wird, liegt also bei den Menschen
vor Ort“, erklärt Geschäftsführer Thorsten Bausch. 

Der Mini-Supermarkt bietet ein Sortiment mit etwa 3000 Artikeln, da-
runter auch regionale Produkte. So kann eine Vollversorgung gewähr-
leistet werden. Das Besondere: Die Kunden können bei Tante Enso an
365 Tagen rund um die Uhr einkaufen. Der Laden ist ein paar Stunden
pro Tag mit Teilzeit-Mitarbeitern besetzt – in der übrigen Zeit können
sich die Kunden mit einer personalisierten Chipkarte Zutritt verschaf-
fen und per Selbstbedienung einkaufen. Zu welchen Zeiten genau der
Dorfladen mit Personal besetzt ist, wie der Mini-Supermarkt gestaltet
ist und welche Produkte angeboten werden, darüber entscheiden die
Menschen in den jeweiligen Ortschaften.

Bürgermeister Thorsten Krüger ist überzeugt, dass Tante Enso ein ech-
ter Gewinn für Geestland sein kann. Er selbst hat sich bereits einen Ge-
nossenschaftsanteil gesichert. „Tante Enso ist viel mehr als nur ein klei-
ner Supermarkt. Mit der Ansiedlung von Dorfläden haben wir die ein-
malige Chance, neue soziale Treffpunkte in unseren Ortschaften zu
etablieren. Ich kann nur dafür werben, die Idee zu unterstützen und
Anteile zu erwerben. Nur gemeinsam können wir Tante Enso nach
Geestland holen.“

Sie wollen einen Genossenschaftsanteil erwerben? Oder möchten
mehr über Tante Enso erfahren? Dann scannen Sie bitte nebenstehen-
den QR-Code mit Ihrem Smartphone. Alternativ besuchen Sie folgende
Adresse: geestland.tanteenso.de.

Für Fragen rund um das Projekt stehen die Orts -
bürgermeister gerne zur Verfügung: 
Reiner Feldmann (Sievern): 0175-1970533
Rafael Platek (Drangstedt): 0152-33850890
Heinz-Wilhelm Boldt (Lintig): 0170-6182012

Ein paar Stunden pro Tag ist der Dorfladen mit Personal besetzt. In der übri-
gen Zeit können sich die Kunden mit einer personalisierten Chipkarte Zutritt
verschaffen und per Selbstbedienung einkaufen Foto: myenso

Unterzeichneten Ende vergangenen Jahres eine gemeinsame Absichtserklärung (von links): Norbert Hegmann (myenso), Lintigs Ortsbürgermeister Heinz-Wil-
helm Boldt, Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger, Thorsten Bausch (myenso), Sieverns Ortsbürgermeister Reiner Feldmann und Drangstedts Ortsbürger-
meister Rafael Platek Foto: privat

�  Tante Enso: Teilhaber für Dorfläden gesucht

So oder so ähnlich wie im niedersächsischen Schnega (Landkreis Lüchow-
Dannenberg) könnten auch die Tante-Enso-Märkte in Geestland aussehen 

Foto: privat
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In luftiger Höhe haben die Mitarbeiter vom Bauhof das Seil über die Straße
gespannt Foto: Scheiter

Man nehme ein langes Seemannstau, spanne es zwischen zwei Bäumen auf –
fertig ist die Eichhörnchen-Brücke. Eine preiswerte, aber effektive Maßnahme,
findet Dennis Schomaker Foto: Scheiter

�  In Langen gibt es jetzt eine 
     Eichhörnchen-Brücke
Tierischer Einsatz für die Mitarbeiter vom Bauhof: Ende des Jahres ha-
ben sie hoch über dem Nordeschweg in Langen ein langes Seemanns-
tau gespannt. Dabei handelt es sich um Geestlands erste Eichhörn-
chen-Brücke. In der Vergangenheit hatte der Weg über die Straße viele
Nager das Leben gekostet. Mithilfe der neuen Brücke können die flau-
schigen Tiere ab sofort bequem und sicher auf die andere Straßenseite
gelangen. 
„Ein kleiner, aber wichtiger Beitrag zum Artenschutz“, betont Bürger-
meister Thorsten Krüger. Inspirieren ließ sich die Stadt Geestland bei
dieser besonderen Baumaßnahme von der Stadt Trier. Hier gibt es be-
reits drei Eichhörnchen-Brücken, die laut Medienberichten gut ange-
nommen werden. Die Brücke am Nordeschweg soll nicht die letzte in
Geestland sein – die nächste ist schon in Planung. 

Romana Kamps
Heilpraktikerin

Hymendorfer Str. 121·27607 Geestland
Telefon: 04704-94940
www.kamps-geestland.de

Seit 30 Jahren in Hymendorf

Naturheilkunde

Homöopathie  

orig. HLB-Bradford-Bluttest ®

Wundversorgung    Stomaversorgung

Enterale Ernährung · Ableitende Inkontinenz
Pflegemittel · Desinfektionsmittel

Zertifiziert nach ISO 9001-2008
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�  Tozeur hat jetzt einen „Geestlandplatz“
Tolle Nachrichten aus Tunesien: Geestlands Partnerstadt Tozeur hat ei-
nen Platz nach Geestland benannt. Der „Geestlandplatz” liegt auf dem
8. östlichen Längengrad, der durch Geestland und Tozeur verläuft. In
der Mitte steht die Statue des Labib, das offizielle Umwelt-Maskottchen
in Tunesien. Labib ist ein Fennek, ein kleiner Sandfuchs, der in der tu-
nesischen Wüste lebt.

„Dieser Ort steht symbolisch für unsere Städtepartnerschaft und dafür,
dass wir die großen Herausforderungen in der Welt nur gemeinsam
bewältigen können“, freut sich Bürgermeister Thorsten Krüger. „Dass
Tozeur einen Platz nach uns benannt hat, ist eine ganz besondere Eh-
re.“ Seit November 2018 pflegt Geestland im Rahmen des Kommuna-
len Wissenstransfers Maghreb-Deutschland eine enge Partnerschaft
mit Tozeur. Die Stadt liegt im Süden des afrikanischen Landes und zählt
etwa 47.000 Einwohnerinnen und Einwohner.

Tozeur war die erste Stadt in Tunesien, die – mit Unterstützung aus
Geestland – eine eigene Nachhaltigkeitsstrategie ins Leben gerufen
hat. Erst in diesem Jahr hatte Geestland im Rahmen eines kommunalen
„Corona-Solidarpakets“ der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
(SKEW) einen mobilen Impfcontainer für seine Partnerstadt organisiert,
der seit Oktober im Einsatz ist.

In der Mitte des Geestlandplatzes steht das offizielle Umwelt-Maskottchen in
Tunesien Fotos: Stadt Geestland

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art
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M&W Fachbetrieb für Elektrotechnik GmbH
Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 4708) 15 20 99 · www.meyerundwuerl.de



12 Geestland-Rundschau 02/22

�  Im Sommer kommt das schnelle Internet
In diesem Frühjahr wollte das Unternehmen Deutsche Glasfaser
insgesamt 11.300 Haushalte in Geestland ans schnelle Internet an-
geschlossen haben. Doch dieser Zeitplan ist nicht mehr zu schaf-
fen: Denn die Firmen, die mit der Verlegung der Kabel an den
Kreis- und Landesstraßen beauftragt sind, warten zum Teil noch
auf Genehmigungen von den zuständigen Behörden. Aber auch
die Corona-Pandemie hat für Verzögerungen gesorgt. Bedeutet:
Das Megaprojekt wird voraussichtlich im Sommer abgeschlossen
sein.

Das Telefon von Heiko Ullrich klingelt in diesen Tagen häufiger als
sonst. Viele Bürgerinnen und Bürger melden sich bei ihm und fragen:
Wie läuft es mit dem Glasfaserausbau? Wann wird meine Ortschaft
endlich angeschlossen? Der Projektleiter, der sich bei der Stadt Geest-
land um das Thema Digitalisierung kümmert, erklärt dann: „Alle Betei-
ligten arbeiten mit Hochdruck daran, dass alle Haushalte, die einen An-
schluss bei der Deutschen Glasfaser beantragt haben, diesen bis zum
Sommer bekommen.“

Im Februar wird Elmlohe voraussichtlich als erste Ortschaft ans Glas-
fasernetz angeschlossen. Die anderen Ortschaften folgen dann. 
Der Glasfaserausbau erfolgt in zwei Abschnitten. In der ersten Phase
werden bis Ende April 4300 Hausanschlüsse in Lintig, Ringstedt, Neu-
enwalde, Hymendorf, Drangstedt, Flögeln, Köhlen, Kührstedt, Fickmüh-
len, Ankelohe, Krempel und Holßel fertiggestellt. In der zweiten Phase
folgen weitere 7000 Haushalte in Debstedt, Imsum, Langen und Sie-
vern.
Insgesamt investiert die Deutsche Glasfaser rund 19,5 Millionen Euro
in den flächendeckenden Ausbau. Die Betonung liegt auf flächende-
ckend. Ein Erfolg, den die Stadtverwaltung ihren guten Kenntnissen im
Bereich der Linientechnik verdankt. Während andere Kommunen Mil-
lionen Euro aus dem eigenen Haushalt in die Hand nehmen müssen,
um den flächendeckenden Ausbau sicherzustellen, wird in Geestland
nahezu jeder Haushalt erschlossen – ohne dass die Stadt Geestland
dabei zusätzliches Geld investieren muss.

Angeschlossen werden in Geestland insgesamt rund 11.300 Haushalte.
Zählt man die Anschlüsse in Bad Bederkesa – hier gibt es Glasfaseran-
schlüsse schon seit mehreren Jahren – dazu, bleiben rund 500 Haus-
halte übrig, sogenannte „weiße Flecken“, also unterversorgte Gebiete
mit einer Geschwindigkeit von aktuell weniger als 30 Megabit pro Se-
kunde. Dank der hohen Ausbauquote in Geestland hat sich die Deut-
sche Glasfaser dazu bereiterklärt, 200 dieser „weißen Flecken“ im Zuge
des Ausbaus mit anzuschließen. „Damit werden im Sommer rund 97
Prozent aller Haushalte in unserer Stadt am Glasfasernetz angeschlos-
sen sein“, betont Heiko Ullrich. 

Für die etwa 300 übrigen Haushalte bekommt die Stadtverwaltung
fünf Millionen Euro aus der „Weiße-Flecken-Förderung“ des Bundes.
Auch vom Land Niedersachsen und dem Landkreis Cuxhaven wird es
Zuschüsse geben, sodass nur ein kleiner Eigenanteil bei der Stadt
Geestland verbleibt. Projektleiter Heiko Ullrich ist deshalb zuversicht-
lich, „dass wir bald auch einen Großteil der verbleibenden 300 unter-
versorgten Haushalte anschließen können. Dann hätten wir eine Ver-
sorgung von 99 Prozent in Geestland erreicht.“

Der flächendeckende Ausbau ist das Ergebnis erfolgreicher Verhand-
lungen mit der Deutschen Glasfaser: „Wir haben für einen flächende-
ckenden Ausbau gekämpft – und ihn bekommen. Damit haben wir ein
super Ergebnis für unsere Bürgerinnen und Bürger erzielt“, erklärt Bür-
germeister Thorsten Krüger, dem das Thema Digitalisierung als gelern-
ter Fernmeldehandwerker ganz besonders am Herzen liegt.

Bei Fragen rund um die Bauarbeiten können sich die Bürgerinnen und
Bürger direkt an die Bauhotline der Deutschen Glasfaser wenden – un-
ter 02861 890 60 940, montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr. Alternativ
können sie den Servicepunkt der Deutschen Glasfaser im Lindenhof-
zentrum in Langen besuchen. Dieser ist immer mittwochs von 10 bis
13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Elmlohe ist die erste Ortschaft, die ans Glasfasernetz angeschlossen wird. Im
Bild ist der „Point of Presence“ (PoP) zu sehen. Die Hauptverteilstation liegt di-
rekt neben dem Feuerwehrhaus. Sie ist vollgestopft mit Netzwerktechnik, die
dafür sorgt, dass das Lichtwellensignal der Glasfaser-Hauptleitung gleichmä-
ßig an weitere kleinere Verteilerkästen und anschließend zu jedem Hausan-
schluss verteilt wird Foto: Stadt Geestland

Bei den Tiefbauarbeiten werden die sogenannten Kopflöcher,
das sind kleine Baugruben, teilweise nur provisorisch geschlos-
sen. Der Grund: Sie müssen später wieder geöffnet werden,
um den Glasfaseranschluss zu aktivieren. „Die Löcher proviso-
risch zu verschließen, ist die beste und effizienteste Lösung“,
sagt Heiko Ullrich. „So werden offene Baugruben vermieden
und die Arbeiten können schnell wiederaufgenommen wer-
den.“ Wenn die Bauarbeiten beendet sind, werden alle Berei-
che verdichtet, geschlossen und von der Stadt Geestland ab -
genommen.

Wichtiger
Hinweis 

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Integration

(Heilpraktiker Physiotherapie)
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Tel. 04743 – 312 99 30
Wir beraten Sie gerne!

Tajenfeld 8 · 27607 Geestland-Sievern
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Einzige Voraussetzung für die Benutzung der Brockhaus-Produkte ist
der Besitz eines Bibliotheksausweises. Angemeldete Kundinnen und
Kunden der Stadtbücherei Geestland können somit auch von zuhause
aus jederzeit und von jedem Endgerät auf die Inhalte zugreifen. 

Fragen rund um das neue Angebot beantwortet das Team der Stadt-
bücherei telefonisch unter 04743 937-2562.

Die Stadtbücherei Geestland verfügt über ein neues digitales Angebot:
Ab sofort können alle Nutzerinnen und Nutzer ganz unkompliziert und
kostenlos auf den Brockhaus-Online zugreifen.
Medienkompetenz ist auch den sogenannten „Digital Natives“ nicht in
die Wiege gelegt. Obwohl Jugendliche in einer digitalen Welt aufwach-
sen und sich ihrer Möglichkeiten scheinbar mühelos bedienen, stehen
auch sie vor zahlreichen Herausforderungen wie Fake News und die
Beachtung rechtlicher Vorgaben wie dem Urheberrecht. Mit dem On-
line-Kurs „Sicher im Web“ unterstützt Brockhaus in Geestland Jugend-
liche in der Entwicklung ihrer Medienkompetenz. Die jugendlichen Bi-
bliothekskundinnen und -kunden lernen dabei Fragen zu beantworten
wie: Wie gehe ich mit Fake News um? Wie erkenne ich, ob eine Web-
seite vertrauenswürdig ist? Was bedeutet eigentlich Urheberrecht und
was sind Bild- und Markenrechte?

Das Brockhaus Schülertraining für die Fächer Deutsch, Englisch, Fran-
zösisch, Latein und Mathematik hilft Schülerinnen und Schülern beim
Verstehen von Unterrichtsinhalten, Schließen von Wissenslücken und
bereitet sie auf bevorstehende Tests und Klassenarbeiten vor. Schüle-
rinnen und Schüler wählen im E-Learning-Angebot ihr Wunschfach
und -thema aus und nach einer kurzen Einführung stehen ihnen ab-
wechslungsreiche, interaktive Übungen zur Verfügung. Von Fachexper-
ten und Didaktikern entwickelt, fördert das Brockhaus Schülertraining
neben dem Umgang mit Computer und Internet auch Lesekompeten-
zen, Textverständnis und eigenständiges Arbeiten.

Eine Online-Enzyklopädie sowie ein Jugend- und Kinderlexikon runden
das Angebot für Jugendliche und Schülerinnen und Schüler in Geest-
land ab: Die jüngeren (7-10 Jahre) starten im Kinderlexikon, ältere re-
cherchieren über den Suchschlitz im Jugendlexikon (10-14 Jahre) oder
der Enzyklopädie (ab 14 Jahre).

Die Online-Nachschlagewerke beinhalten außerdem weitere Funktio-
nen wie den „plastischen Reader“. Das integrierte Lernwerkzeug sorgt
für eine bessere Lesbarkeit von Texten und Leseerfahrung. Es fördert
gezielt die Lesekompetenz von Schülerinnen und Schülern, unterstützt
bei Lese- und Rechtschreibschwäche und verbessert die Sprachkennt-
nisse von Schülerinnen und Schülern mit geringeren Deutschkennt-
nissen. Der plastische Reader übersetzt Texte in mehr als 60 Sprachen
und liest diese mit unterschiedlichen Geschwindigkeiten und Stimmen
vor. Für eine bessere Lesbarkeit können außerdem Textgröße, Schriftart
und Abstand geändert, bestimmte Wortarten hervorgehoben sowie
Wörter nach Silben getrennt werden.

�  Stadtbücherei bietet ab sofort Brockhaus-Online an

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91
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�  Jetzt schon an den Sommer denken!
Ob im Garten oder im Blumenkasten auf dem Balkon – denken Sie
schon jetzt an eine Extraportion Bienennahrung in Form von Kräutern,
Blumen und Stauden. Vielleicht haben Sie schon eine kleinere oder
größere Pflanzaktion für dieses Jahr geplant? Dann senden Sie uns ger-
ne Bilder und Texte oder melden sich bei uns.
Unter www.geestland.eu werden wir darüber berichten und einen Blog
für Sie bereitstellen, um alle daran teilhaben zu lassen und zu inspirie-
ren.

Ein Tipp: Auch Weidensträucher dienen als erste Nahrungsquelle. Bau-
anleitungen für Nisthilfen finden Sie auf unserer Homepage.
Ab März gibt es im Bienenretter-Automat hinter dem Langener Rat-
haus wieder Blühwiesensaat-Kapseln für 50 Cent. Die beliebte Geest-
land-Blühmischung liegt in Einzelportionen ab April in den Rathäusern
aus.

Kontakt: 
sonja.thomas@geestland.eu
und dana.hebener@geestland.eu

Für weitere Informationen scannen Sie bitte den QR-Code
mit Ihrem Smartphone!

�  Mängelmelder: 
     Geestland bittet Bürger um Mithilfe
Ob Schlaglöcher, umgeknickte Bäume, beschädigte Gullydeckel oder
flackernde Straßenlaternen: Um solche Schäden und Mängel zu besei-
tigen, ist die Stadt Geestland auf Hinweise aus der Bevölkerung ange-
wiesen.

Dazu können die Bürgerinnen und Bürger ganz bequem den soge-
nannten Mängelmelder („Wir unterstützen Geestland“) auf der Home-
page der Stadt Geestland nutzen (www.geestland.eu). Damit die Mel-
dung auch bearbeitet werden kann, bittet die Stadtverwaltung darum,
Namen, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse anzugeben. Zur
Veranschaulichung können Bilder hochgeladen werden. 

Alternativ ist die Stadtverwaltung natürlich auch telefonisch unter
04743 937-2300 erreichbar.

�  Gewerbeanmeldung jetzt auch online 
     möglich
Die Stadt Geestland bietet eine neue digitale Dienstleistung an: Ge-
werbetreibende können ihr Gewerbe mit Sitz in Geestland seit kurzem
auch ganz bequem über das Internet anmelden, ummelden oder ab-
melden (www.geestland.eu).

Dazu tragen die Bürgerinnen und Bürger notwendige Angaben in ein
Online-Formular ein und laden dort Unterlagen wie Registerauszug,
Erlaubnisse, Handwerkskarten, Aufenthaltstitel oder Vertretungsvoll-
machten hoch. Zurzeit stehen folgende Bezahldienste zur Verfügung:
Giropay, Paydirekt oder Kreditkarte. 

Das Online-Formular wird zusammen mit den hochgeladenen Doku-
menten elektronisch an das Gewerbeamt übermittelt. Nach Prüfung
der Angaben sendet das Gewerbeamt dem Gewerbetreibenden eine
schriftliche Bestätigung zu.

Bei Fragen steht das Bürgerbüro der Stadt Geestland telefonisch unter
04743 937-2300 oder per E-Mail an buergerbuero@geestland.eu zur
Verfügung.

www.elektroservice-schulz.de

Konfirmation 2022

Institut f�r Ganzheitskosmetik

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com

27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege von

Kopf bis Fuß
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Neues aus der Geschäftswelt

Neuer Inhaber beim Baugeschäft 
Jürgen Kaiser

35 Jahre lang leitete und erweiterte Jürgen Kaiser das Bauunterneh-
men Jürgen Kaiser mit Sitz in Alfstedt und Langen stetig. Während die-
ser Zeit entstanden knapp 1000 Ein- und Mehrfamilienhäuser sowie
viele verschiedene Bauten zur Zufriedenheit der BauherrenJetzt führt
ein neuer Chef die Firma in die Zukunft: Am 2. Januar hat Diplom-Bau-
ingenieur Jürgen Kaiser seinen Betrieb an den seit 2007 im Betrieb tä-
tigen Prokuristen und späteren Mitgeschäftsführer Diplom-Bauinge-
nieur Ole Erasmy übergeben. An der Maxime des Unternehmens wird
sich auch zukünftig nichts ändern, verspricht der neue Inhaber seinen
Kunden, Lieferanten und Partnern auf den Baustellen in Stadt und Re-
gion. „Die Kundenzufriedenheit und das Vertrauen im Umgang mitei-
nander sind seit der Firmengründung oberstes Gebot“, betont Ole
Erasmy.

Einen besonderen Namen hat sich die Firma Kaiser durch zuverlässige
und kompetente Ausführung sämtlicher Maurer-, Stahlbeton- und Ver-
blendarbeiten gemacht. Darüber hinaus ist das Unternehmen sehr er-
folgreich im Bereich der Neubauten von schlüsselfertigen Ein-, Dop-
pel- und Mehrfamilienhäusern, Bauten für die Landwirtschaft sowie
Büro-, Hallen-, Industrie- und Gewerbebauten. 
Ole Erasmy freut sich sehr, das Baugeschäft als Inhaber und alleiniger
Geschäftsführer zusammen mit einem tollen Team weiterzuführen. Für
die Kunden, Mitarbeiter, Fachhandwerker und Zulieferer wird sich
durch die Firmenübernahme nichts verändern. Auch der Firmenname
und die Kontaktdaten bleiben unverändert.

gsc

Ole Erasmy (links) übernimmt das Baugeschäft von Jürgen Kaiser (rechts)

Konfirmationsmode 2022
Die Vorfreude auf die eigene Konfirmation ist groß! Sehr wichtig dabei
sind natürlich das richtige Kleid und der ideale Anzug. Da wir, Mode-
haus Schult in Wanna, auch in diesem Jahr leider nicht unsere beliebte
Konfirmationsmodenschau veranstalten dürfen, haben wir ein Foto -
shooting mit Konfirmanden des Jahres 2022 gemacht. Die Jungs und
Mädchen aus dem Landkreis Cuxhaven und Bremerhaven hatten sehr
viel Spaß daran, Kleider von VM, Weise und Felanitx zu präsentieren
und Anzüge von Digel und White Brothers. Bei den Kleidern sind in
diesem Jahr wieder Blau und Schwarz die Hauptfarben, dazu gesellen
sich Bordeaux oder auch mal Pastellfarben wie Rosé oder Hellblau. Zar-
te oder auffällige Spitzen im Oberteil sind sehr angesagt, dazu ein
leicht fallender Chiffonrock oder ein weit schwingender Petticoat. Klei-
der mit Spitzenärmeln oder Spagetti-Trägern kombiniert mit einem
Bolerojäckchen oder auch ein toller Jumpsuit, es gibt eine große Viel-
falt. Abgerundet wird das Outfit mit dem passenden Schuh von Tama-
ris und einer tollen Kette.

Für die Jungs gibt es auch eine große Auswahl. Anzüge in verschiede-
nen Blautönen, Grau oder Schwarz, kombiniert mit Fliege oder Krawat-
te, Schuhe und Gürtel, farblich aufeinander abgestimmt.

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und das ideale
Outfit für die Konfirmanden und Gäste auszusuchen. Gerne können
Sie uns auch kontaktieren, Tel. 04757-811111.
www.mode-schult.de

Verkaufsoffene Sonntage sind der 30.01.2022 und der 27.02.2022

Ich weiß Ihre Immobilie zu schätzen!
Kurz-/ Verkehrswert- oder Marktwertgutachten

� Erbschaft
� P,egschaft
� Scheidung/Trennung
� Vermögensübersicht
� Betreuungen

Tel.:  04743 / 344 96 93
moin@andre-koch.immo
www.andre-koch.immo

Auto Lohse GmbH
� Fachwerkstatt mit 

Karosserie-Instandsetzung
� Jahres-/Gebrauchtwagen 

mit Finanzierung
� 2x in der Woche Hauptunter-

suchung nach § 29 StVZO

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße
27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/20 63

Wir haben geöffnet und halten Sie weiterhin zuverlässig mobil!

� Klimaanlagenservice
� Elektronische 

Achsvermessung
� Reifenservice-/

Einlagerung
� Ersatzteilservice
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25 Jahre beim Wasserverband
Wesermünde

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde konnte gleich am Anfang des
neuen Jahres ein langjähriges Arbeitsjubiläum gefeiert werden. Marcus
Kullik vollendete verdienstvolle 25 Jahre als Vermessungstechniker
beim Wasserverband Wesermünde. Als versierter CAD-Fachmann hat
er maßgeblich das digitale Leitungskataster beim Verband aufgebaut
und betreut es zur vollen Kundenzufriedenheit. Geschäftsführer Mar-
cus Mende bedankte sich für die hervorragenden Leistungen im Na-
men des gesamten Wasserversorgungsteams, verbunden mit den bes-
ten Wünschen für die noch folgenden Arbeitsjahre. 

Marcus Mende

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum 
beim Auto-Service Wehber & Meyer!

Wir gratulieren unserem Kollegen Ralf Roes herzlich zu seinem 30-jäh-
rigen Firmenjubiläum. Vielen Dank für die kollegiale und humorvolle
Zusammenarbeit.

Ralf ist seit dem 15.01.1992 als Kfz-Mechaniker in der Werkstatt zuver-
lässig und kompetent tätig.
Eine so lange Betriebszugehörigkeit ist heutzutage keine Selbstver-
ständlichkeit mehr. Umso mehr freuen wir uns, dass er uns all die Jahre
treu geblieben ist.

Jörg Meier und alle Kollegen gratulieren von Herzen und wünschen
sich noch viele weitere Jahre der Zusammenarbeit.
Herzlichen Glückwunsch, lieber Ralli!

Foto: Wasserverband Wesermünde

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Ausgabe März: 04.02.2022
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Musikalischer Weihnachtsgruß 2021 
Was wäre Weihnachten ohne Musik? Gerade auch in schwierigen Zei-
ten kann sie Trost spenden und Freude bereiten. Genau dieses Ziel ver-
folgte der musikalische Weihnachtsgruß, den die Schülerinnen und
Schüler der Bläserklassen 5b und 6b unter strikter Einhaltung aller Hy-
gienebestimmungen bis Weihnachten mit ihrem Musiklehrer Dr. Jan
Kaufhold erarbeitet und aufgenommen haben. Auch heute noch darf
man sich an der Musik erfreuen – der Weihnachtsgruß kann online auf-
gerufen werden.

Dabei begibt sich die Klasse 6b zunächst mit dem Stück „Sleigh Ride
with Santa“ auf eine weihnachtlich verschneite Schlittenfahrt. Anschlie-
ßend tritt erstmals die neue Bläserklasse 5b in Erscheinung. Die jungen
Musikerinnen und Musiker erlernten zum Aufnahmezeitpunkt seit et-
wa drei Monaten im Klassenverband ein Blasinstrument und sind mit
unglaublich viel Freude und Spaß bei der Sache. Sie präsentieren das
Stück „Ton-Echo“. Im Anschluss daran entführen das Flötenregister und
die Blechbläser der 6b die Zuhörerinnen und Zuhörer mit den belieb-
ten Weihnachtsliedern „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ und
„Morgen kommt der Weihnachtsmann“ in stimmungsvolle Klangwel-
ten. Der Weihnachtsgruß endet mit einem nie an Aktualität einbüßen-
den musikalischen Aufruf zu Frieden und Versöhnung: „Come, bring us
Peace, oh Lord“.

Abrufbar ist der musikalische Weihnachtsgruß bis auf weiteres auf der
Homepage des NIG unter: https://nig-bederkesa.de.

Text und Foto: J.K./NIG

Die Bläserklasse 6b mit Instrumenten im Sommer 2021

NIG Bad Bederkesa

Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa
27624 Geestland · Tel. 04745/2 38

AB 179,- €

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Bitte melden Sie sich an 
für unser 

beliebtes Dielenfrühstück
13.03.2022 und 20.03.2022 

von 9.30-12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 16,90 Euro pro Person.

Um Voranmeldung wird gebeten.

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.
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In 2021 haben wieder zahlreiche örtliche Einrichtungen von der Aus-
schüttung der Reinerträge profitiert. Insgesamt wurden über das Jahr
150.036,24 Euro an 95 verschiedene Vereine und Institutionen verteilt.
Die Fördergelder stammen aus dem Gewinnsparen der Volksbank. Da-
bei bestimmt die Anzahl der mitspielenden Lose die Höhe der zu ver-
teilenden, zweckgebundenen Spenden. Durch die nach wie vor gute
Nachfrage nach Gewinnsparlosen konnte die Ausschüttungssumme
ein weiteres Mal gesteigert werden.  Das VR-Gewinnsparen ist ein Ge-
winnspiel ohne Verlierer. Von dem 5 Euro-Lospreis im Monat werden
4 Euro für die Kunden gespart. Der tatsächliche Einsatz von 1 Euro wird
für zahlreiche Traumgewinne und für gemeinnützige Organisationen
eingesetzt. Rechtzeitig zur Weihnachtszeit werden die angesparten Be-
träge ausgezahlt. Die Gewinnsumme der Kunden kann sich ebenfalls
sehen lassen: sie beträgt 2021 stolze 369.876 Euro! 

Die Überschüsse - der Reinertrag - wird stets in unterschiedliche, ge-
meinnützige Projekte investiert und kommt dadurch vielen Menschen
in der Region zugute. Dabei passt
der genossenschaftliche Leit-
spruch „Was einer allein nicht
schafft, schaffen viele“. Ohne die
vielen Gewinnsparer*innen der
Volksbank gäbe es keine Reiner-
tragsausschüttung. Daher ein herz-
liches Dankeschön an alle Losinha-
ber*innen! Über eine Förderung
freuten sich auch Geestländer Ver-
eine, unter anderen „Die Schleuse
e. V.“, die mit einem großzügigen
Zuschuss einen neuen Vereinsbus
anschaffen konnte. Der alte Bus
hatte schon knapp 400.000 Kilo-
meter auf dem Tacho und es
musste dringend Ersatz her. Der
Fahrdienst der „Schleuse” ist ein
sehr wichtiger Baustein in der Be-
treuung junger Menschen im
ländlichen Raum. Die TelefonSeel-
sorge Elbe-Weser wird ihre Chat-
seelsorge weiter ausbauen. Die
Auswirkungen der Pandemie sor-
gen für eine hohe Auslastung und

einen hohen Bedarf bezüglich der Onlineseelsorge. Die St.-Petri Kir-
chengemeinde Langen ist dank der neuen Kamera während des Co-
rona-Lockdowns mittels online-Gottesdiensten kurzerhand zu den Ge-
meindemitgliedern „nach Hause“ gekommen. Der Verein Lillebö freute
sich über ein neues Objektiv für die Sternenkinderfotografie. Die DLRG
Ortsvereine Bederkesa und Langen konnten notwendige Überlebens-
anzüge für die Wasserrettung und ein Motorrettungsboot anschaffen.

Ebenfalls durften sich diverse Sportvereine über Spendenschreiben
freuen: der Reit- und Fahrverein Kührstedt, der TSV Ringstedt, der
Yacht-Club Bederkesa, der TSV Sievern, der Langener TC, aber auch der
Feuerwehrverein Elmlohe und der Förderverein der Oberschule Lan-
gen. Insgesamt erneut eine bunte Mischung aus vielen Bereichen. 

Text und Foto:
Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland

Stellvertretend für alle Empfänger präsentieren die Rettungshundestaffel aus Hagen und Volksbank-Vorstand Uwe
Kordes den Gesamtbetrag von über 150.000 Euro

Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland fördert vielfältige Projekte 
mit gut 150.000 Euro

Neues aus der Stadt Geestland
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Konzerte an der Haustür
Eine Weihnachtsfreude der besonderen musikalischen Art gab es auch
im vergangenen Dezember wieder in Geestland und umzu: Der Beder-
kesaer Musiker Jan-Hendrik Ehlers hatte mit Unterstützung des staat-
lichen Förderprogramms „Neustart Kultur“ eine Reihe mit privaten „Ad-
ventlichen Haustürkonzerten“ ins Leben gerufen, die in erster Linie den
durch die Einschränkungen betroffenen Personen und Institutionen
etwas weihnachtliche Stimmung und Musik ins Haus brachte. Vom ers-
ten Advent an spielte Jan-Hendrik Ehlers fast täglich seine kleinen Kon-
zerte auf dem Akkordeon, mal allein, mal in Begleitung befreundeter
Musiker, in Bremerhaven und dem Landkreis. Fröhliche Gesichter und
Besinnlichkeit, aber auch Tränen der Freude begleiteten die Auftritte
in Geestland, Schiffdorf, der Wurster Nordseeküste und auch in Bremer-
haven.
„Die Vielfältigkeit der Auftritte hat mir besonders viel Spaß gemacht“,
sagt der 46-Jährige. Grundschulen und Nachbarschaftstreffen, Senio-
renkreise und -wohnstätten, Hinterhöfe in der Stadt, das Kloster Neu-
enwalde und sogar das Museumsschiff „Wal“ in Bremerhaven wurden
zur Bühne. Einige Senioren, die gesundheitsbedingt ihr Haus nicht
mehr verlassen können, wurden von Freunden oder Verwandten mit
einem kleinen Konzert beschenkt. Insbesondere in den Seniorenwohn-
stätten und Tagespflegeeinrichtungen sorgte der Besuch mit Noten-
klang für große Freude: Teilweise war diese Aktion für die Bewohner
und Gäste die erste musikalische Veranstaltung seit zwei Jahren. Be-
rührend waren für Ehlers einige Kurzkonzerte in den Zimmern bettlä-
geriger Bewohner: „Nach ein paar wenigen Melodietönen bewegten
auch sie die Lippen oder sangen sogar mit“, erinnert sich der Musiker.
„Das zeigte mir eindrücklich, dass ich mit meiner Aktion am richtigen
Ort war.“ 

In den vier Adventswochen hat Jan-Hendrik Ehlers mehr als 50 Kon-
zerte gegeben. Eine Fortführung der Haustürkonzerte ist bereits ge-
plant: Im Frühjahr möchte er mit Frühlingsliedern im Gepäck erneut
durch die Gegend ziehen.

gsc

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Alles komplett, maßgefertigt in Ihrer Sehstärke:

Einstärken-Brille . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 69,-
als Gleitsicht-Brille  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €169,-
Herren-/ Damenfassung +Kunststoffgläser von Falcon 
+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

Vielfältiges Angebot  bei der 
Volkshochschule
Die Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V. hat ihr neues Pro-
gramm vorgelegt. Auf mehr als 120 Seiten findet sich ein umfassendes
Kurs- und Weiterbildungsangebot für das erste Halbjahr 2022 vom On-
line-Kurs „Gesund ohne Plastik“ über Sprach-, Koch- und PC-Kurse bis
hin zur Vorbereitung auf den Schulabschluss.

Erstmalig werden sogenannte „Klimaabende“ angeboten. Diese Kurs-
reihen sind in Kooperation mit der Stadt Geestland und dem NABU
entstanden. Auch das Thema „Mensch und Natur“ ist erweitert worden.
Unter dem Stichwort „Junge VHS“ ist ein weiterer Schwerpunkt mit in-
teressanten Angeboten für Kinder und Jugendliche im Angebot. Hier
finden sich Deutsch-, Mathematik- und Englisch-Nachhilfe, zahlreiche
EDV-Kurse sowie Freizeitangebote. Unter der Überschrift „Aktiv im Al-
ter“ finden Senioren maßgeschneiderte Angebote, viel Raum nehmen
auch Kurse zu gesellschaftlichen Themen, Gesundheit und Fitness und
Kultur ein.

Anmeldungen können über die Homepage www.vhs-lk-cux.de sowie
per Mail, Telefon, Fax oder persönlich in den Geschäftsstellen 
Hemmoor, Langen und Otterndorf erfolgen. Für die Teilnahme an den
Kursen gelten die Regeln des Landes Niedersachsen analog zur aktu-
ellen Corona-Warnstufe.

gsc

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
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Neue Trainingsshirts für die Mädchen und Jungen der U9-1 

Die U 9-1 des FC Geestland besteht derzeit aus 20 Spielern
und wird von Frank Johanningmeier, Holger Brandt und Axel Mehlhase
trainiert. Das Team konnte sich zu Saisonbeginn über einheitliche Trai-
ningsshirts freuen, die von der Concordia Versicherung Peter und Sarah
Stemmermann spendiert und persönlich beim Training überreicht

wurden. Die jungen Fußballer und Fußballerinnen, die Trainer und der
Vorstand freuen sich sehr, dass Peter und Sarah Stemmermann dies er-
möglicht haben. Wir sagen vielen Dank!

Jörg Schröder, Foto: Inga Vogt

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die 
Ausgabe März: 04.02.2022

Termine beim FC Geestland
Der Fußball Club Geestland e.V lädt herzlich ein zu sportli-
chen und geselligen Aktivitäten. Folgende Termine für das

Jahr 2022 dürfen vorgemerkt werden:

Samstag, 16. April 2022, 13 Uhr, AOK NFV Niedersachsenpokal der
Frauen, Viertelfinale in Drangstedt, FC Geestland – Eintacht Braun-
schweig

Samstag und Sonntag, 28. und 29. Mai 2022, 11. PNE-JUGEND-CUP
2022, Fußballturnier in Köhlen, Anmeldungen unter:
fcgeestland@gmx.de.

Sonntag, 30. Oktober 2022, BLAU ROTE Herbstnacht, 3. Herbstball
des FC Geestland im Landgasthof Seebeck in Flögeln, alle Geestlände-
rinnen und Geestländer sind herzlich willkommen

Jörg Schröder, 
Vorsitzender

IHR PARTNER FÜR SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
BODENSTÄNDIG · VIELSEITIG · ERFAHREN
DORFSTRASSE 39 · 21775 ODISH E I M
TEL. 04756-850318 · EMAIL: INFO@ZIMMEREI-BAU-PLATE.DE

WWW.ZIMMEREI-BAU-PLATE.DE
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Das Spendenflohmarktteam von Familie Ühlken lud 2021 am verkaufs-
offenen Sonntag im November zu einem Indoor-Flohmarkt in Bad Be-
derkesa in die ehemalige Apotheke am Marktplatz ein. Corona hatte
das Seefest mit dem traditionellen Flohmarkt an See und Burg erneut
verhindert, daher war der Keller mit gespendeten Sachen prall gefüllt. 
Eine Lösung musste her. Da kam das Angebot von Frau Baumann, die
leerstehende Apotheke als Laden nutzen zu dürfen, wie gerufen. Das
Flohmarktteam sagt dafür ganz besonders herzlich Danke! 

Der Flohmarkt wurde ein voller Erfolg. Zur großen Freude des Floh-
marktteams und der Schleusenmitarbeiterinnen und -mitarbeiter wur-
den 726 Euro für die pädagogische Arbeit eingenommen. Ein herzli-
cher Dank geht auch an die Familie Ühlken und ihr Team für die an-
strengende Arbeit, die Spenden zu sammeln, zu sortieren und zu ver-
packen, sie am Verkaufstag wieder auszupacken und sie dann mit viel
Herzblut an die Frau und an den Mann zu bringen.

Den Spendenflohmarkt gibt es mittlerweile schon seit zehn Jahren. Ein
ganzes Jahrzehnt sammeln Marion und Georg Ühlken bereits mit
größtem Engagement viel Interessantes, Kurioses, Nützliches, Kreatives
und Dekoratives. Dabei ist insgesamt der stolze Betrag von 7.911,43
Euro zusammengekommen.

Der Vorstand der Schleuse e.V, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
und die Geschäftsführerin danken Marion und Georg von ganzem Her-
zen für diese tolle Arbeit und die Mühen und ihr immer fröhliches Lä-
cheln. Der Dank geht auch an die fleißigen Helferinnen und Helfer Mo-
nika Petersen, Helga Burghardt, Sabine Reusche, Brigitte Lasner, Nana
von See, Elke Ortmann, Christa Jürgens, Elke Oltmann und Annes Link
(verstorben), die sich Jahr für Jahr den Tag des Seefestes freigehalten
haben und teilweise sogar aus Hamburg angereist sind, um die vielen
Schätze anzupreisen und zu verkaufen.

In all der Zeit gab es Unvergessenes. In einem Jahr etwa goss es un-
entwegt, und die Tassen und Gläser der Flohmarktartikel füllten sich
mit Wasser, alle waren bis auf die Haut nass. Unsere Jugendlichen, die
die Kisten geschleppt hatten, verkrochen sich im Kofferraum des Bus-
ses. Aber es gab auch wunderbare Sonnenaufgänge über dem See
beim Aufbau um kurz nach fünf Uhr, die dazu führten, dass aller Groll
über das Frühaufstehen verfloss.

Spendenflohmarktteam geht neue Wege –
Marion und Georg Ühlken seit zehn Jahren mit Herzblut dabei

Der Flohmarkt in den Räumen der Apotheke war ein voller Erfolg

Das Flohmarktteam während eines vergangenen Seefestes
Fotos: Flohmarktteam

Bad Bederkesa

Abschließend kann nur noch einmal für den großen Einsatz der ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer und ganz besonders Marion und
Georg Ühlken für ihre große Hilfe gedankt werden. Vielen jungen Men-
schen, die sich in schwierigen Lebenssituationen befunden haben,
konnte damit eine wertvolle Hilfe angeboten werden. Ein Wiedersehen
gibt es – hoffentlich ohne Corona – auf dem nächsten Seefest. Bleiben
Sie gesund.

Zum Abschluss noch eine große Bitte an die Bürger: Wer einen Keller,
eine Garage oder einen Schuppen zum Kistenlagern übrig hat, der mel-
de sich bitte unter Tel. 04745-781123, denn der Platz wird dringend ge-
sucht. Eine Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden.

R.S.
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Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr

Fast ein Jahr ist vergangen, seit die Kita Sonnenblume in Bad Beder-
kesa im Frühjahr 2021 eröffnete. Seitdem ist viel passiert. „Eine span-
nende Zeit“, berichtet Einrichtungsleiterin Maike Pape: „Wir konnten
sogar noch einen Teil der Bauarbeiten mit begleiten – besonders für
die Kinder war es aufregend zu sehen, wie große Bagger und Lastwa-
gen auf das Gelände kamen.“

Als alles fertig war, eroberten die Kinder das Außengelände mit ihren
Spielzeugen und entdeckten sogleich seltene Schmetterlinge und
Wespenspinnen. „Seit September beherbergen wir den Kokon einer
Raupe und sind nun ganz gespannt, was im Frühjahr wohl schlüpft.“

Mit dem Herbst kam die Bastelzeit. Eifrig machten sich die Jungen und
Mädchen der Kita Sonnenblume daran, aus PET-Flaschen nachhaltige
Laternen zu basteln, die sie bei einem kleinen Laternenfest präsentier-
ten: Da leuchteten Eulen aus Milchpackungen und Einhörner, Raupen
und Rennautos aus Brauseflaschen.  

Im Dezember wurde es dann ruhiger und gemütlicher. Plötzlich fun-
kelten Lichter überall, und Geschichten und Lieder begleiteten die Kin-
der durch die Weihnachtszeit.
„An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Großen und Kleinen der
Kita Sonnenblume bedanken“, betont Maike Pape. „Bei den Eltern für
die wunderbare und sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit und natür-
lich bei den Kindern, mit denen wir immer sehr viel Spaß hatten. Wir
freuen uns auf alles, was noch kommt.”

Schon bald schlüpft aus diesem Kokon eine Raupe. Foto: Kita

Bei einem kleinen Umzug durch die Kita präsentierten die Kinder ihre selbst
gebastelten Laternen. Foto: Kita 

Lust auf neue
Frühjahrsmode?
Jetzt die neuen 

Trends entdecken.
Lassen Sie sich 
inspirieren.

Mo-Fr 9:00 –12:30 und 14:00 –18:00 Uhr, Sa 9:00 –12:30 Uhr
27624 Geestland, Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 16 · Telefon 04745 7050
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Älterwerden heißt leben. Das ist eine spannende Sache. Und für die
meisten von uns geht sie länger als jemals zuvor in der Geschichte der
Menschheit. So ergibt sich die Gelegenheit, unterwegs zu sein, sich ein-
zumischen, Mitverantwortung und Selbstverantwortung zu überneh-
men und zu sagen, wohin die Reise geht. Das Alter und die Älteren, ein
Problem? Sie sind auch die Lösung.

Am Mittwoch, 9. Februar, um 19 Uhr, kommt Franz Müntefering zu
einem regionalen Forumsgespräch ins Ev. Bildungszentrum. Er spricht
unbeschwert, aber nachdenklich über das alltägliche Leben im Älter-
werden, über Mobilität und Begegnung, über Gesundheit und Sterben,
über Solidarität zwischen Menschen, über Europa und unsere Demo-
kratie und, mit besonderer Dringlichkeit, über die Frage, wie wir den
künftigen Generationen die Welt hinterlassen. Sein Plädoyer ist getra-
gen von der Zuversicht, dass Dinge gestaltbar sind, abhängig von der
Bereitschaft zum Engagement und vom Mut zum Handeln – in der Po-
litik, in der Gesellschaft und persönlich.

Franz Müntefering war über 30 Jahre Mitglied des Deutschen Bundes-
tags, davon 3 Jahre Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion. Von 2005
bis 2007 war er Minister für Arbeit und Soziales und Vizekanzler im ers-
ten Kabinett Merkel, von 2008 bis 2009 war er Parteivorsitzender der
SPD. Heute ist er Vorsitzender der BAGSO (Bundesarbeitsgemeinschaft
der Senioren-Organisationen) und Präsident des Arbeiter-Samariter-
Bundes. 

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 04745-94 950 oder per E-Mail
unter info@ev-bildungszentrum.de

F. Biehl

Unterwegs. Älterwerden in dieser Zeit –
Franz Müntefering im Ev. Bildungszentrum

Guido Wurtz
Rechtsanwalt und Notar

Norbert Werk
Familienrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Erbrecht
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
- Mietrecht
Gewerbemietrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
•  Testament
•  Nachlassverfahren, Erbauseinandersetzung
•  Pflichtteil, Erbengemeinschaft
•  Regelung der Nachlassverbindlichkeiten
•  Unternehmensnachfolge bei 
  Generationswechsel

Anzeigenwerbung in der Geestland-Rundschau...
Unsere kompetenten Media-Beraterinnen sind gern für Sie da.  Wir freuen uns auf Ihren Anruf ! Tel. 04745-78 20 218 

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlich auch Haus

be
su
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 9
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de
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Neues Jahr – Neues Glück
Weihnachtsdekoration abgeschmückt

Der Heimat- und Museumsverein Debstedt blickt optimistisch ins neue
Jahr. Zehn fleißige Helfer des Vereins hatten sich am  7. Januar im Hei-
matmuseum eingefunden, um die Weihnachtsbäume abzuschmücken
und um alle Festtagsdekorationen ins Magazin zurückzubringen. Aber
keinesfalls wurden die Weihnachtsbäume ungenutzt entsorgt, sondern
für die Weiterverwendung reserviert. 

Am Heimatmuseum entstehen aus den Baumstämmen Riegel und
Stiele, und die Zweige dienen als Abdeckmaterial. Schließlich ist auch
eine Holzschuhmacherei im Werden, die im Jahre 2022 eingeweiht
werden soll. Hier sind es besonders Henry Bremer und Walter Zielke,
die regelmäßig emsig am Werkeln sind und die sich über jede Unter-
stützung freuen. 

Der Vorsitzende des Vereins, Philipp von der Reith, dankte allen Helfern,
und mit einer gemeinsamen Kaffeetafel klang das Abschmücken aus.
Auch durfte auf der Museumsdiele ein Gläschen Glühwein am Herd-
feuer nicht fehlen und sorgte für viele positive Anregungen. 

Wenn auch z. Zt. wegen der Corona-Pandemie keine größeren Veran-
staltungen möglich sind, so hoffen doch alle auf ein gutes neues Jahr.
Die Jahreshauptversammlung des Vereins ist am Freitag, dem 
4. Februar, um 19 Uhr geplant und soll im zulässigen Umfang statt-
finden. Interessierte können sich gerne beim Vorsitzenden Philipp von
der Reith telefonisch melden, Tel. 04743-3229918, oder auch über das
Museumsbüro, Tel. 04743-277756.

Artur Burmeister
Heimatmuseum Debstedt

Erster Blutspendetermin 
im neuen Jahr 

In Debstedt findet am 1. Februar zur gewohnten Zeit von 14.45 -
19.30 Uhr die erste Blutspende des Jahres 2022 statt. Dazu laden wir
erneut alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 18 Jahren ein. Achtung:
Die Blutspende findet wieder im Gemeindehaus Debstedt statt. Wenn
Sie hoffentlich zahlreich zum Spenden kommen, beachten Sie bitte die
aktuell gültigen Corona-Bestimmungen. Informieren Sie sich bitte dazu
in der Tagespresse. Das Tragen einer FFP2-Maske im Gemeindehaus ist
auf jeden Fall Voraussetzung.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, den Personal-
ausweis und, soweit vorhanden, den Blutspendeausweis mitzubringen.
Wie schon aus den vergangenen Spendeterminen bekannt, können
wir leider immer noch nicht das beliebte Buffetangebot zur Stärkung
der Lebensgeister anbieten. Aber: Jede Blutspenderin und jeder Blut-
spender bekommt diesmal anstelle eines Lunchpakets eine frisch zu-
bereitete Pizza zum Mitnehmen. Das ist doch mal ein Angebot!
Der Ortsverein hofft auf viele Spendenwillige für den überlebenswich-
tigen Dienst an den Mitmenschen. Blutspenden können Leben retten.
Helfen Sie mit Ihrer Spende, Leben zu retten.

O.M./RT

Debstedt

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Thomas von Glahn
Industriestr. 9 · 27619 Sellstedt · Tel. (04703)13 88 · antikemoebel@yahoo.de

Öffnungszeiten: Fr. 9-17 Uhr · Sa. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Antike Möbel
An- und Verkauf antiker Möbel

Übernahme von Abbeizarbeiten und Restauration
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„Übung macht den Meister“

Liebe Leserinnen und Leser, ich würde mich selbst als
ziemlich sportlich bezeichnen. Sie könnten mich in der Nacht wecken
und ich jogge ohne große Anstrengung zehn Kilometer. Möchten Sie
allerdings, dass ich einen Purzelbaum mache, dann lande ich im besten
Fall in der stabilen Seitenlage. Meine Beweglichkeit ist also nur bedingt
ausgeprägt. In diesem Artikel möchte ich Ihnen den Golf-Trainer vor-
stellen, der mir trotzdem das Golfspielen beibringen konnte. Mein Golf-
schwung sieht zwar eher noch wie beim Eishockey aus, aber „Fort-
schritt statt Perfektion“ ist mein Motto.

Mein Trainer heißt Danny Lampe, ist 23 Jahre alt und spielt Golf seit
seinem siebten Lebensjahr. Er arbeitet im Golfclub Gut Hainmühlen als
Trainer und spielt auf der Pro Golf Tour. 

Wer ist dein Golf-Vorbild?

Mein Vorbild war schon immer Tiger Woods, er hat den Sport so dominiert
wie nie jemand zuvor. Abseits vom Golf bin ich ein großer Fan des leider
verstorbenen Basketballers Kobe Bryant. Was mich an beiden fasziniert, ist
die Fähigkeit das Spiel zu kontrollieren und noch zu retten, wenn andere
schon aufgegeben hätten.

Wieso wolltest du Golfpro werden?

Ich wollte immer schon gerne etwas mit Golf machen und der Job gibt mir
die Möglichkeit, anderen Menschen den Sport näherzubringen. Es ist für
mich immer wieder schön, Leute zu sehen, die vorher gar nichts mit dem
Sport anfangen konnten und plötzlich eine neue Leidenschaft gefunden
haben.

Was ist eigentlich ein Golfpro und was macht der so?

Golfpro ist im Grunde genommen nur ein anderer Begriff für den Golf -
trainer. Als Golfpro trainiert man Golfer aller Leistungs- und Alters-
klassen, veranstaltet Schnupperkurse und Events und passt das Material
an den Golfer an.

Kann man als Pro überhaupt eine Golfrunde spielen, ohne sich selbst
permanent zu analysieren/kritisieren?

Das ist natürlich immer schwer. Als Profi ist Golf spielen nicht nur das
Hobby, sondern auch der Beruf, da sucht man immer wieder nach kleinen
Dingen, um sich weiter zu verbessern und sein Spiel zu optimieren. Spaß
macht das Ganze dann aber trotzdem noch.

Womit beruhigst du dich am besten vor einem Turnier?

Für mich kommt die Ruhe aus der guten Vorbereitung. Ich habe dann das
Gefühl, dass ich alles getan habe, was ich konnte, und ab diesen Zeitpunkt
versucht man es dann nur noch „laufen“ zu lassen. Auf der Runde ist Ak-
zeptanz das Wichtigste, man macht immer wieder Fehler, das ist normal
beim Sport, aber man muss diese dann einfach hinnehmen und darf keine
Angst vor dem nächsten Schlag haben.

Was ist die häufigste Baustelle deiner Trainingsteilnehmer?

Die meisten Golfer haben Probleme mit der Rotation, was zu vielen Fehl-
schlägen und generell einer geringen Schlaglänge führt. Das ist aber
nichts, was ein bisschen Training nicht richten kann.

Ich hatte zwar schon das Vergnügen, aber erzähl unseren Lesern mal,
wie ein Platzreifekurs bei dir abläuft.

Ein Platzreifekurs bei uns im Golfclub fängt damit an, dass es eine kleine
Einweisung gibt, also: Wozu sind diese ganzen Schläger da, wo kann man
während des Kurses trainieren und worum geht es überhaupt beim Golf?

Golfpro Danny Lampe zeigt den richtigen Schwung
Foto: Golfclub Gut Hainmühlen

Danach geht es um die verschiedenen Schlagtechniken, wie schlage ich
den Ball hoch, flach, lang oder kurz und wie kommt man mit verschiede-
nen Lagen zurecht. Gegen Ende des Kurses geht es dann immer mehr ums
Spielen und um taktische Elemente. Am Schluss hat man dann viel Spaß
gehabt und hält die Platzreifeurkunde in den Händen.

Wieso sollte man es sich nicht entgehen lassen, die Platzreife zu 
erlangen?

Die Platzreife ist der beste Weg, um in den Golfsport einzusteigen und sich
ganz unverbindlich ein Bild von Golf zu machen. Leider gibt es immer noch
viele Vorurteile zum Thema Golf, aber ihr werdet überrascht sein, wie locker
und entspannt die Atmosphäre bei uns ist.

Findest du, die Jugend sollte mehr Sport machen?

Definitiv. Sport ist extrem wichtig für Kinder, einmal natürlich für die Ge-
sundheit, aber auch andere Dinge, wie Konzentrationsfähigkeit, Teamwork
oder mentale Stärke lernt man beim Sport. Und wer noch nicht das Rich-
tige gefunden hat, kann auch gerne bei uns beim Jugendtraining vorbei-
schauen (Tel. 04708-920036 oder per Mail info@golf-hainmuehlen.de).
Golf ist nämlich viel cooler als man denkt!

Das Interview führte Noëlle Perera

Hainmühlen



„15 Jahre habe ich gebraucht, um die Dokumente zu sichten und die
Informationen zusammenzustellen“, berichtete Lilienthal. „Wäre die
Geschichte schon früher bekannt gewesen, hätten wir auch das 150-
jährige Jubiläum feiern können.“ Viele bislang unbekannte Fakten 
habe er herausfinden und zusammenführen können. 

Die anwesenden Mitglieder in der Gaststätte „Jägerhof“ in Holßel ver-
nahmen dann erfreut, dass es dem Wald inzwischen wieder recht gut
geht. „Wenn der Borkenkäfer fliegen wollte, ist er im Regen ertrunken,
so dass es kaum neue Schäden an den Bäumen gibt“, verkündete Uwe
Lilienthal. Auch die Wasserspeicher des Waldes seien wieder gut ge-
füllt. „Wir mussten mit Prozessoreinsatz das tote Holz entfernen. Es hät-
te sonst passieren können, dass Baumstämme brechen. Die Situation
war für den Einsatz von Arbeitern zu gefährlich. Seitdem die kranken

Bäume, zu denen erstmals auch
Lärchen gehörten, entfernt wor-
den sind, kann der Wald gesund
weiterwachsen. Viele Neupflan-
zungen wurden mit klimastabile-
ren Baumarten durchgeführt, etwa
einer kalifornischen Tannenart, die
an raues Seeklima gewöhnt ist.“ 

Der Vorstand hofft, im Februar wie-
der eine Holzauktion organisieren
zu können, nachdem sie corona-
bedingt in diesem Jahr ausgesetzt
werden musste. Finanziell habe
dies aber nur ein kleines Minus in
der Kasse zur Folge gehabt, wie
Kassenwart Henner Weyhe berich-
tete, da infolge einer Bundesför-
dermaßnahme 5000 Euro Förder-
mittel an den Verein geflossen sei-
en. Dem Vorstand wurde einstim-
mig Entlastung erteilt und er
wurde einstimmig wiedergewählt. 

Text und Foto: stn
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Die Ehrungen der Jubilare bei der diesjährigen Versammlung der Ge-
meinschaft Interessentenforst Holßel nahmen kein Ende. Bereits seit
25 Jahren heißt der erste Vorsitzende Uwe Lilienthal, eine derart lange
Amtszeit hat vor ihm noch keiner absolviert. Der zweite Vorsitzende
Werner Finck ist bereits seit 20 Jahren dabei. Schriftführer Bernd Lili-
enthal blickt sogar auf 40 Jahre ehrenamtliches Engagement für den
Holßeler Wald zurück. 

Bernd Lilienthal verband sein persönliches Jubiläum direkt mit der Ge-
meinschaft Interessentenforst, denn diese wurde nach seinen Recher-
chen vor 165 Jahren gegründet. Der feierliche Anlass wurde mit der
Herausgabe einer Broschüre gewürdigt, die die Geschichte vom Staats-
forst bis hin zu den heutigen Baumbeständen darstellt. 

Viele Jubilare bei der Versammlung der Gemeinschaft Interessentenforst Holßel

Der wiedergewählte und geehrte Vorstand der Interessentenforstes Holßel Henner Weyhe (von links), Bernd Lilienthal,
Uwe Lilienthal und Werner Finck Foto: Stehn

Holßel

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa
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Unter www.bücherbus.info oder mit der App B24 kann in dem um-
fangreichen Angebot der Fahrbücherei gestöbert und vorbestellt wer-
den. Außerdem stellt das Fahrbüchereiteam auch gern Buchpakete mit
Empfehlungen zusammen. Zusätzlich bietet die Fahrbücherei eine gro-
ße Auswahl an digitalen Medien an: Unter www.onleihe-niedersach-
sen.de oder über die App Onleihe stehen über 160.000 digitale Bücher,
Hörbücher, Zeitungen und Zeitschriften bereit.

Fahrpläne und Infos unter www.bücherbus.info, per Mail unter 
buecherbus@landkreis-cuxhaven.de oder unter Tel. 04721 662149.

pm

Der bunte weithin sichtbare Bücherbus macht seit Mitte November
wieder alle 14 Tage an den Vormittagen an 2 Förderschulen, 25 Grund-
schulen und ebenso vielen Kindergärten halt. Da der Besuch des Bü-
cherbusses bei den meisten Schulen fester Bestandteil des Unterrichts
ist, versteht sich die Fahrbücherei hier als feste Bildungspartnerin.
Nachmittags hält die rollende Bibliothek in den Ortskernen im gesam-
ten Landkreis. Dort besuchen viele Erwachsene, welche die große Aus-
wahl an Romanen, Sachbüchern, Filmen und Zeitschriften, zu schätzen
wissen, den Bücherbus.

Wie erfolgreich die Zusammenarbeit mit Schulen und Kitas ist, zeigt
das jüngste Beispiel aus Holßel. Die dortige Kindertagesstätte hat unter
anderem mit Hilfe der Bücher aus der Fahrbücherei den Deutschen Le-
sepreis 2021 gewonnen. 

Kita-Leiterin Nina Horstkemper besucht regelmäßig mit ihren Kolle-
ginnen und den Kita-Kindern den Bücherbus. Während der pandemie-
bedingten Schließzeit hat der Kurier der Fahrbücherei die Kita mit Bü-
cherkisten versorgt. Das Fahrbücherei-Team unter Leitung von Katrin
Toetzke hält eine große Auswahl an Büchern und Hörspielen für jedes
Alter bereit. Literatur für Eltern und PädagogInnen sowie eine umfas-
sende Beratung gehören selbstverständlich auch dazu.

Für die Kita-Leiterin ist der Bücherbus nicht mehr wegzudenken. „Wir
nutzen sehr viel das breitgefächerte Büchersortiment der Fahrbüche-
rei, da wir so viele Bücher zum jeweiligen Monatsthema in die päda-
gogische Arbeit mit einbringen können. Auch die damit verbundene
Nachhaltigkeit ist gerade uns in der Stadt Geestland sehr wichtig. Ich
denke, durch eine solche enge Zusammenarbeit ist ein Gewinn eines
so tollen Preises erst möglich.“ 

Das Konzept, mit dem die Kita Holßel die Jury überzeugte, beinhaltet
die intensive Beschäftigung mit der plattdeutschen Sprache. Der Deut-
sche Lesepreis, initiiert von der Stiftung Lesen, zeichnet innovative und
bewährte Lesefördermaßnahmen aus und sucht jedes Jahr herausra-
gende Maßnahmen und Projekte, die dazu beitragen, eine Kultur des
Lesens zu erhalten und zu fördern. Die Kita Holßel hat in der Kategorie
„Sprach- und Leseförderung“ aus weit über 1000 Bewerbern den mit
2000 Euro dotierten Preis gewonnen. In der Jury-Begründung heißt es:
„Mit einem stimmigen Konzept vermittelt das Team den Kindern ein
Gefühl für ihre Herkunft, stärkt sie in ihrer Eigenständigkeit - Bücher
und Geschichten bilden dabei den Dreh- und Angelpunkt.“

Kita Holßel gewinnt mit Unterstützung der Fahrbücherei den Deutschen Lesepreis

Das Fahrbücherei-Team gratuliert dem Kindergarten Holßel zum Deutschen
Lesepreis. Von links: Fahrbüchereileiterin Katrin Toetzke, die Fachangestellten
für Medien Sandra Krämer und Eugenia Starkova, dazwischen Fahrer und Bü-
chereimitarbeiter Jörg Bonacker und Kita-Leiterin Nina Horstkämper mit dem
Pokal des Deutschen Lesepreises. (Hinweis: Zur Aufnahme des Fotos wurden
die medizinischen Masken kurzzeitig abgesetzt.)

Bad Bederkesa
Fehrenkamp 4b · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland

Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018
www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG



Veranstaltungen des 
TSV Kührstedt im Februar 
entfallen

Aufgrund der momentanen Corona-Lage können die geplanten Ver-
anstaltungen des TSV Kührstedt im 1. Quartal 2022 leider nicht statt-
finden.

Das betrifft zunächst die für den 5. Februar geplante Grünkohlstern-
wanderung, die Jahreshauptversammlung am 11. Februar sowie die
Kindermaskerade am 13. Februar.

Die Jahreshauptversammlung wird auf einen noch zu bestimmenden
späteren Zeitpunkt verschoben. Die beiden anderen Veranstaltungen
müssen leider ersatzlos entfallen. Der Vorstand des TSV Kührstedt be-
dauert diese Absagen sehr.

Matthias Schuster,
1. Vorsitzender
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Postbote nimmt Abschied
Großer Bahnhof in Imsum: Das halbe Dorf hatte sich in der Alten Bahn-
hofsstraße versammelt, um Detlef Scholz zu verabschieden. Fast 30
Jahre lang war Scholz „ihr“ Postbote in Imsum. Jetzt geht der Postmann
in den Ruhestand.

„Mit achtzehneinhalb Jahren bin ich das erste Mal hergekommen, zu-
nächst als Urlaubsvertretung. Danach war ich zehn Jahre fort, weil ich
meine Tour in Debstedt hatte. Zwischenzeitlich war ich aber trotzdem
hier unterwegs, weil einige Kollegen Imsum nicht mochten. Ich dage-
gen kam immer gut mit den Leuten aus. Als mein Vorgänger Heini
Harms 1993 in Rente ging, bin ich fest nach Imsum gekommen“, er-
zählte Scholz.

Viele persönliche und ein großes Gemeinschaftsgeschenk konnte er
mitnehmen in sein Zuhause in Bremerhaven-Lehe. Und viele Erinne-
rungen. „Ich habe hier viele Besonderheiten kennengelernt“, schmun-
zelte Scholz. Wenn man aber auf einem Dorf sei, müsse man eine be-
stimmte Devise haben: „Alles sehen, alles hören – aber schweigen!“
Mehrfach etwa habe es auch starke Schneefälle gegeben, „aber dann
hatte ich immer Urlaub.“

Detlef Scholz will sich als Rentner jetzt um seinen Garten kümmern,
bleibt der Ortschaft Imsum aber gern verbunden. So möge man ihn
doch informieren, wenn im Ort gefeiert würde: „Dann komme ich 
gerne mal vorbei.“

Text und Foto: stn

Imsum

Kührstedt

B E R I C H T E  
an die Geestland-Rundschau 
senden Sie bitte immer bis zum 
4. des Vormonats an: 
redaktion@geestland-rundschau.de

Direkt-
Vermietung
aus Geestla

nd

Für 2022 wünschen wir Ihnen Glück und Gesundheit!
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Langen

Kinder wagen sich aufs Eis
Diesen Tag werden die Kinder der Kita Kapellenweg wohl so schnell
nicht wieder vergessen: Auf Einladung von Peter Schild (REV Bremer-
haven) hat eine Gruppe von Vorschulkindern ein Schnuppertraining
in der Eisarena Bremerhaven besucht. Das Abenteuer startete schon
mit der Anfahrt: Abgeholt wurden die Kinder und Erzieher nämlich mit
dem schwarzen Doppeldeckerbus, der auch die Profis der Fischtown
Pinguins zu den Auswärtsspielen fährt. 

In den Katakomben der Eisarena angekommen, wurde die Gruppe von
den Betreuern des Kinderteams erwartet. Alle bekamen Schlittschuhe
untergeschnallt und setzten sich einen Eishockeyhelm auf. In freudiger
Erwartung ging es zur Eisfläche. Dort hatten die Betreuer schon alles
für das Training aufgebaut. Für jedes Kind gab es eine Schlittenhilfe
zum Halten. So erlebten sie ihre ersten wackeligen Versuche auf dem
Eis.

„Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und zeigten viel Mut“, 
berichtet Kita-Leiterin Inga Loomis. „Der ein oder andere landete auch
mal auf dem Po. Doch das war kein Problem: Aufstehen, Helm richten,
Handschuhe wieder an und weiter ging es.“ Nach kurzer Zeit liefen die
ersten Kinder schon ohne Hilfsmittel über die Eisfläche. „Bewunderns-
wert. Die Betreuer haben sich sehr liebevoll um die Kinder gekümmert.
Bei einigen konnte man schon ein Talent für das Eishockeyspiel er -
kennen.“

Vor Trainingsbeginn hatte der Verein allen Kindern Trinkflaschen auf
die Bande gestellt – für die Pause zwischendurch, genau wie bei den
Profis. In der Kabine gab es nach der Trainingseinheit noch einen gro-
ßen Teller mit Obst und Gemüse. Zum Abschied bekam jedes Kind ei-
nen Puck vom REV. Dann ging es mit dem Doppeldeckerbus wieder
zurück nach Langen in die Kita. 

Inga Loomis, ihre Kollegin Michelle Giesegh und die Kinder bedankten
sich bei Peter Schild und seinem Team für einen unvergesslichen Vor-
mittag: „Wir bedanken uns von Herzen für diese wundervolle Erfah-
rung. Wir sind der festen Überzeugung, dass bei uns kleine Talente für
die Fischtown Pinguins schlummern.“

Schon die Fahrt zur Eisarena mit dem Doppeldeckerbus war für die Kinder ein echtes Highlight Foto: Inga Loomis

Blutspende in Langen
Das Langener DRK-Team lädt am Donnerstag, 3. Februar,

von 15.30 bis 20 Uhr zur Blutspende in die Grundschule am Hinsch -
weg ein. Unter dem Motto „Schenke Leben, spende Blut“ helfen die
Spender nicht nur ihren Mitmenschen, sondern sie fördern auch ihre
eigene Gesundheit. 
Pandemiebedingt ist der Ablauf weiterhin etwas anders wie sonst üb-
lich. Nach der Spende gibt es für die Blutspender vom DRK-Team eine
kleine Belohnung. 

stn 

Freundlich
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LEGO-Arbeitsgemeinschaft in der Grundschule am Hinschweg

Lions Club und „Menschen erleben e.V.“ spenden 3000 Euro

Dank großzügiger Spenden des Regio-Fonds der Weser-
Elbe-Sparkasse sowie der Christel-Hermann-Schönfeld-Stiftung war es
möglich, an unserer Schule eine LEGO-Arbeitsgemeinschaft im Nach-
mittagsangebot einzurichten. Von den Spenden konnten zur Freude
der Schülerinnen und Schüler die LEGO-Konstruktionsinseln ange-
schafft werden.

Das Spielen mit den kleinen Bausteinen hat viele Vorteile:  Die Schüle-
rinnen und Schüler können nun gemeinsam Bauprojekte planen und
umsetzen. Der Umgang mit den verschiedenen Bausteinen hilft den

Kindern bei der Entwicklung des Vorstellungsvermögens, zudem wird
spielerisch die Feinmotorik geübt.

Die Erstklässler aus der Eulen- und Ameisenklasse durften am Nach-
mittag bereits „Probespielen“ und legten sofort los. Schwimmbad,
Sprungturm und Garten waren schnell gebaut. Einige Kinder sortierten
die Kästen, andere betätigten sich als Helfer und brachten die ge-
wünschten Steine herbei. Die Zeit verging wie im Flug, und die Kinder
freuen sich schon auf das nächste Mal, denn dank des Legotisches dür-
fen ihre Gebäude stehen bleiben und können weitergebaut werden.

M. Hahn

Matthias Linneweber, der Präsident des Lions Club Langen-Pipinsburg,
übergab eine Spende der Langener Lions in Höhe von 2000 Euro an
die Vorstandsmitglieder Horst Dede und Günter Ahlfeld vom Verein
„Menschen erleben e.V“. Die Lions hatten mit dem Golf-Club-Bremer-
haven ein Benefiz-Golfturnier veranstaltet und können in diesem Jahr
aus dem Spendenerlös die „Tafel“ und die „Havenkidz“ großzügig för-
dern. Zusammen mit der Vereinsspende aus einer Spendenbox-Samm-
lung von „Menschen erleben e.V“. in Höhe von 1000 Euro konnten jetzt
3000 Euro zu gleichen Teilen an beide Gruppen gespendet werden. 

Der Verein „Menschen erleben e.V.“ arbeitet mit seinen „leisen Helfern“
seit über zehn Jahren in Bremerhaven gegen Kinderarmut. Man will
durch gezielt eingebrachte Arbeit auch die Generationen zusammen-
bringen. So werden beispielsweise „Starterpakete“ an benachteiligte
Erstklässler übergeben. Viel zu viele Kinder leben in Bremerhaven in
Armut und sind auf vielfältige Hilfen angewiesen. Die „Tafel“, die erneut
mit der großen Unterstützung durch die Firma Mühlenbeck so erfolg-
reich sein kann, bekommt viele Lebensmittel, aber auch Kleiderspen-
den. Der Verein „Menschen erleben e.V.“ kümmert sich mit seinen eh-
renamtlichen Helfern um wesentliche Dinge des täglichen Lebens, da-
mit die besonders betroffenen drei- bis siebenjährigen Kinder die
wichtige Phase zwischen Kindergarten und Einschulung gut erleben
können. Die Spenden kommen immer zu 100 Prozent an.

Die älteren Kinder und Jugendlichen der Gruppe „HavenKidz“ werden
ebenso gefördert. Hier sind Menschen mit schulischen und psycholo-
gischen Erfahrungen sehr hilfreich. Gegen das ideenlose „Herumhän-
gen“ und beim Kampf gegen alle Formen von Suchtmitteln wird eine
Unterstützung in den verschiedenen Altersstufen angeboten, denn die
Freizeit zu gestalten ist für viele Jugendliche schwer. Aber auch die Mit-
hilfe und die eigenen Ideen bei den Aktionen sind inzwischen durch
die „HavenKidz” gut angelaufen. Für Bedürftige und Einsame wird ge-
kocht und im Saal des Hauses der Jugend ausgegeben. So bringen die
„HavenKids” Sinnvolles auf diesen gemeinsamen Weg mit der „Tafel“ in

Bremerhaven. Inzwischen stellen die sozialen Medien dabei eine mo-
derne Hilfe bei den Kontakten dar. Die Lions und der Verein „Menschen
erleben e.V.“ wollen mit den 3000 Euro in diesem Jahr diesen beiden
Aktivitäten finanziell zur Seite stehen. Weiter so.

Text und Foto: LC-DrF

Von links: Günter Ahlfeld, Horst Dede und Matthias Linneweber



Die Tennisjugend vom Langener TC freute sich pünktlich zu
Weihnachten über gesponserte Tennistaschen. Der herzliche
Dank dafür geht an die Firma Jan Röse Industrietechnik e. K. 

Außerdem freuen sich die jungen Sportler über eine tolle Ball-
maschine, die von der Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland ge-
sponsert wurde. 

Text und Fotos: 
Tim Hampf,  Trainer Langener TC

02/22   Geestland-Rundschau 31

Tennistaschen und 
Ballmaschine für die 
Langener Tennisjugend

Ortbruch 22 · 27624 Geestland - OT Köhlen
Tel. 0 47 08 10 08 · Fax 04708 152523

info@malermelzer.de · www.malermelzer.de

Maler- und Lackierermeister
gepr. Sachverständiger 
für Feuchte- und 
Schimmelschäden
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Die Jubilarin Margot von Thaden und die Vorsitzende der Gemeinschaft 
„Langen“, Edeltraud Krethe Foto: Peter Hesse

Ehren für Margot von Thaden –
40 Jahre Guttemplerin
Am 15. Dezember 1981 trat Margot von Thaden in den Deutschen Gut-
templer Orden ein. Alkoholprobleme im engsten Familienkreis bewo-
gen sie, eine Selbsthilfegruppe aufzusuchen. Seit dem 30. Juni 1984
gehört sie zu den Gründungsmitgliedern der Guttempler-Gemein-
schaft „Langen“. Trotz gesundheitlicher und familiärer Probleme blieb
sie der Gemeinschaft treu und kann nun auf 40 Jahre zufriedene 
Ab stinenz zurückblicken.

Grund genug für die Vorsitzende der Guttempler-Gemeinschaft 
„Langen“, Edeltraud Krethe, im Rahmen einer kleinen Jubiläumsfeier
die Jubilarin zu ehren. 

40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit gegen die Krankheit Alkoholismus
seien nicht selbstverständlich und verdienten daher eine besondere
Würdigung. Die Vorsitzende ließ kurz das Leben der Jubilarin in der
Gemeinschaft Revue passieren, hob ihre Verdienste im Kampf gegen
den Alkoholismus hervor und forderte auf, auch weiterhin im Sinne
der Gemeinschaft und zum Wohl der Allgemeinheit tätig zu bleiben. 

Neben den Glückwünschen der Gemeinschaften „Langen“ und „Alten-
walde“ wurden Ehrenurkunden des Landesverbandes Niedersachsen
und Sachsen-Anhalt und des Bundesverbandes der Guttempler in
Deutschland überreicht, verbunden mit dem Dank für Treue und 
ehrenamtliches Engagement im Sinne der Guttempler. 

Auch bei dieser Ehrung durfte ein Festvortrag nicht fehlen. Der Refe-
rent beleuchtete die soziale Isolierung und die durch Vereinsamung
bedingte Rückfallgefahr für Alkoholkranke in den derzeitigen Corona-
zeiten. Die teilweise unlogischen und ständig wechselnden Beschlüsse
der Verantwortlichen wurden mit als Grund der fehlenden Akzeptanz
seitens mancher Bürger benannt.

Bei den Dankesworten wies Margot von Thaden darauf hin, dass die
Besuche der Gemeinschaft ihr immer einen starken Rückhalt gaben
und noch immer geben, auch bei der Bewältigung ihrer gesundheitli-
chen Probleme.

Mehr Information über die Guttempler in Langen, ihre Ansprechpart-
ner und die wöchentlichen Treffen unter www.guttempler-langen-
nds.de.

Edeltraud Krethe
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“

Gastronomie 2022
wir waren selbst und ständig 

und hatten Spaß dabei 
die Gäste zu verwöhnen 

für alle Eintritt frei

jetzt sind wir Kontrolleure 
nicht jeder darf mehr rein

von Feiern ganz zu schweigen
auch das soll nicht mehr sein

die Zuschüsse vom Anfang 
werden zurückgegeben 

das kostet nicht nur Geld
sondern manch Firmenleben

die Regeln wechseln ständig 
wer kommt denn da noch mit

werb ich für Grünkohl oder nicht?
wie lange brennt bei mir noch Licht?

ich will kein neues Geld vom Staat
nur meine Arbeit machen

ohne Angst vor Kontrollen
mit Gästen wieder lachen

die Zeit scheint noch nicht reif dafür
es bleibt beim Außer-Haus-Verkauf 

wer weiß jedoch was morgen ist
die Hoffnung hält die Augen auf

Wir lassen uns nicht unterkriegen!

von Ariane Timm
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Gefährdete Nutztierrasse des Jahres 2022:
das Walachenschaf
Jedes Jahr ernennt die GEH (Gesellschaft zur Erhaltung alter und ge-
fährdetet Haustierrassen) eine Rasse der „Roten Liste“ zur gefährdeten
Nutztierrasse des Jahres. Im Jahr 2022 ist es das Walachenschaf.

Das Walachenschaf kommt ursprünglich aus dem Karpatenbogen und
wurde früher als „Dreinutzungsschaf“ gehalten.  Durch Einkreuzungen
und Umzüchtungen wurde der ursprüngliche Typ fast vollständig ver-
drängt. Nur durch eine gemeinsame Anstrengung von tschechischen
Züchtern, der GEH und einer Schweizer Stiftung konnte eine Restpo-
pulation erhalten werden. Optisch bestechen Walachenschafe durch
das lebhafte unterschiedliche Erscheinungsbild, die mächtigen Hörner
der Böcke und die lange abwachsende, meistens weiße Wolle.

Bundesweit gibt es 30 ZüchterInnen, die zirca 500 Tiere halten. Wala-
chenschafe werden im Nebenerwerb oder im Hobby gehalten, wie es
bei alten und gefährdeten Haustierrassen überwiegend der Fall ist. Nur
so haben einige der Rassen überhaupt überlebt. Darauf weist die Re-
gionalgruppe der GEH für das Elbe-Weser-Dreieck besonders hin. Ein-
satzgebiete sind vor allem die Landschaftspflege. Ziel der Präsentation
im Jahr 2022 ist es, diese schönen Tiere weiter bekannt zu machen und
mehr engagierte ZüchterInnen zu gewinnen, aber auch darauf hinzu-

weisen, dass es rund 170 gefährdete einheimische Nutztierrassen in
Deutschland gibt, die in ihrem Bestand gefährdet sind.

Weitere Informationen gibt es bei GEH-Regionalgruppen-Sprecher
Wolfgang M. Schüßler, Tel. 04745-9114304, oder per Mail an meckel-
stedt44@ewe.net. 
Die GEH-Regionalgruppe umfasst die Landkreise Cuxhaven, Harburg,
Osterholz, Rotenburg, Stade, Verden sowie die Städte Bremen, Bremer-
haven und Cuxhaven. 

Wolfgang M. Schüßler, Foto: Simantke

Meckelstedt

Bitte vereinbaren Sie vorher

telefonisch einen Termin!

Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Geschäftsführer:  S. Ligat

Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter 
Haustierrassen e.V. 
REGIONALGRUPPE   Elbe-Weser-Dreieck
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Hohe Ehrung für Ellen Frank
Im feierlichen Rahmen konnte Landrat Kai-Uwe Bielefeld der Neuen-
walder Ortsbürgermeisterin Ellen Frank das „Verdienstkreuz am Bande“
der Bundesrepublik Deutschland überreichen. Sie hatte zur Verleihung
50 Freunde, Nachbarn und Weggefährten aus dem Berufsleben sowie
aus Politik und Gesellschaft eingeladen. Auch die Laudatio in den Räu-
men der festlich dekorierten „Alten Scheune“ hielt der Landrat: „Frau
Frank engagiert sich seit über 25 Jahren in der Kommunalpolitik“, sagte
er und berichtete in chronologischer Folge über ihre Stationen auf po-
litischer und gesellschaftlicher Ebene. 

Seit 1996 im Ortsrat vertreten, ist Ellen Frank seit 2001 Ortsbürgermeis-
terin von Neuenwalde. Als Mitglied des Arbeitskreises Zukunftsvertrag
arbeitete Ellen Frank maßgeblich an der Fusion zur Stadt Geestland
mit. Im Rahmen ihres kommunalpolitischen Engagements entstand
auch die Idee zur „Unternehmerinnenmesse“ im Gewerbegebiet Deb-
stedt. Seit Jahren ist sie in der Flüchtlingshilfe aktiv. Ganz wichtig sind
ihr die Seniorenarbeit und die Weiterentwicklung des Mobilitätsange-
botes in der Region. Zusammen mit weiteren Einwohnern hat sie maß-
geblich dazu beigetragen, dass es in Neuenwalde ein „Dorfauto“, ge-
nannt „Mobine“, gibt. Dieser E-Kleinbus fährt als Ergänzung zum ÖPNV.
Die Heimat- und Brauchtumspflege als Mitglied des Verkehrsvereins
liegt ihr sehr am Herzen. Bereits 2008 hatte sie mit der Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland schon ein-
mal eine hohe Auszeichnung erhalten. 

Geboren wurde Ellen Frank als „halbe Dänin“ am 8. August 1946 in
Schleswig. Sie besuchte einen dänischen Kindergarten sowie die 
„Roarskolen“ und „HiortLorenzen Skolen“ in Schleswig, danach die
Kreisberufsschule Landwirtschaft. Im Anschluss absolvierte sie die Aus-
bildung zur Krankenschwester. 

Weitere Stationen waren die Schulleitung der Lehranstalt für Kranken-
pflege in Debstedt, Vorsitzende des DRK Ortsverbands Neuenwalde,
Gründung des Jugendrotkreuzes, des „Klönschnacks Neuenwalde“ 
sowie des EDV-Clubs für Senioren. 

In vielen Gremien in Niedersachsen und bundesweit war und ist Ellen
Frank aktiv. In der Politik engagiert sie sich weiterhin auf Orts- und
Stadtebene als gerade wiedergewählte Ortsbürgermeisterin von Neu-
enwalde und als stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt Geestland. 

Text und Foto: stn

Spurensuche in Neuenwalde
Berit und Hartmuth Seitz waren auf „Spurensuche“ und
haben jetzt den dritten Band der Chronik in Form einer

hochwertigen Broschüre veröffentlicht. Es geht dabei um Geschichte
und Geschichten von den Klosterdamen und Amtmännern des Klos-
ters Neuenwalde. 
Im Rahmen der „Geschichtenwerkstatt“ war es ihr Bestreben, Namen
mit Geschichten, Geschichten mit Namen und möglichst auch noch
mit Bildern zu verknüpfen. „Unsere Spurensuche hatte etwas von einer
Wundertüte an sich. Oft versickerten Spuren im Nirgendwo, andere
verzweigten sich dank der Unterstützung der angefragten Familien
oder Institutionen so sehr, dass wir eigene Endpunkte setzen mussten“,
blickt Hartmuth Seitz zurück. „Eine wichtige Stütze bei der Entstehung
der Broschüre war erneut das Archiv der Ritterschaft des Herzogtums
Bremen und der Landschaft der Herzogtümer Bremen und Verden“, er-
gänzt seine Tochter Berit. Man blicke auf einen Zeitraum von 1685 bis
heute zurück, das sei die Zeit unter der Regie der Ritterschaft nach dem
30-jährigen Krieg gewesen. „Fast 400 Jahre lang haben die Familien
der Ritterschaft des Herzogtums Bremen ihre unverheirateten Töchter
im Kloster Neuenwalde untergebracht und versorgt“, weiß Botho von
Schwarzkopf, der Präsident der Ritterschaft.

In der Broschüre taucht oft der Name „von der Decken“ auf. Das liegt
daran, dass etwa 25 Prozent der knapp 200 „ritterschaftlichen“ Kloster-
damen aus den unterschiedlichen Zweigen dieser Familie stammen.
Die Familie „von Düring“ folgt mit einem Anteil von etwa 10 Prozent.
Ungefähr die Hälfte der Klosterdamen pflegte auch Kontakt mit den
Neuenwalder Einwohnern, die andere eher weniger. „Olga und Nadine
von der Decken, im Ort auch als Olly und Dina bekannt, waren zwei
Namen, die uns schon früh auf der Suche nach Informationen begeg-
neten“, erzählt Berit Seitz. Die Schwestern, wegen ihrer geringen Größe
in Neuenwalde liebevoll als „die Zwerge“ betitelt, begegneten den Au-
toren immer wieder in den Erzählungen von Zeitzeugen. An ihnen wird
ersichtlich, wie weit gespannt der Bogen bei der Spurensuche war. Die
beiden sind geboren in einem Ort südlich von Reval (heute Tallin) in
Estland. Viele der Männer aus der Familie haben in der Armee der rus-
sischen Zaren Karriere gemacht. 

Ein weiterer Name taucht mit Albert Otto Bogislav von Wedel in „Spu-
rensuche“ auf. Ein ungewöhnlicher Lebensweg führte ihn über die Sta-
tionen Gutsbesitzer in Pommern – Fischhändler in Krummendeich –
Amtmann in Neuenwalde in das Kloster. Er bekleidete sein Amt vonEllen Frank und Landrat Kai-Uwe Bielefeld

Neuenwalde

Berit und Hartmuth Seitz stellen den neuesten Band ihrer „Spurensuche“ vor
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Die Feiertage sind längst vorüber, doch für die Kinder des
Ringster Wichtelhus gab es am 3. Januar noch eine tolle

Überraschung! Möglich gemacht hat diese Bescherung der Förderver-
ein des Ringster Wichtelhus, der in enger Zusammenarbeit mit den Er-
ziehern und Eltern die Arbeit und Förderung der Kinder im Ringster
Wichtelhus unterstützt. Dieses Engagement ist nur durch die finanzielle
Unterstützung der Mitglieder und Sponsoren möglich.

Jetzt hatte der Vorstand des Fördervereins des Ringster Wichtelhus alle
Hände voll zu tun, die vielen Geschenke unter den Tannenbaum zu
stellen: Eine Holzwaschmaschine, Kochutensilien aus Holz, Duplosteine,
Musikinstrumente, eine Murmelbahn, ein Spielparcour und noch vieles
mehr brachten die Kinder zum Staunen. Durch Spendengelder unter
anderem von der Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland und dem DRK
konnten im vergangenen Jahr außerdem neue Spielsachen, Turnmat-
ten, Bastelmaterialien, Motorik- und Klangspiele im Wert von über 2000
Euro angeschafft werden.

Wir sagen Danke! Danke an alle Mitglieder, Förderer und Sponsoren,
dass solche tollen Momente für die Kinder möglich sind! Jedes Mitglied
trägt mit seinem Beitrag dazu bei, dass kleine und große Wünsche er-
füllt werden können. Vielleicht ist in diesem Jahr auch mal wieder ein
Ausflug möglich, den wir als Förderverein gerne unterstützen.

Auf ein schönes neues Jahr mit vielen kleinen Glücksmomenten und
strahlenden Kinderaugen, getreu dem Grundsatz unseres Förder -

vereins: „Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben: die Sterne
der Nacht, die Blumen des Tages und die Augen der Kinder.“ (Dante
Alighieri)

Text und Fotos: 
Förderverein des Ringster Wichtelhus 

1953 bis 1968. Seine Frau Valerie arbeitete als seine Sekretärin. In ihren
Notizen ist zu lesen,  „ ... an neuen, freundschaftlichen Kontakten inner-
halb des Klosters und im Dorf mangelt es uns nicht.”

Mehrere Zeitzeugen hätten davon berichtet, Klosterdamen mit dem
Auto nach Bremerhaven zum Bridge gefahren zu haben, erzählen die
beiden Autoren. Das sei wohl eine ihrer Leidenschaften gewesen. 

In „Spurensuche“ tauchen noch viele weitere Namen auf, schließlich
geht es um einen Zeitraum von 336 Jahren Klostergeschichte. Deshalb
ist das Werk für historisch Interessierte eine wahre Fundgrube mit
spannenden und auch kuriosen Details, nicht nur für Neuenwalder. 

Für 8 Euro ist die 70-seitige Broschüre bei Edeka Eschermann, „dem
Koopmann in Niewohl“, erhältlich. 

Text und Foto: stn

Ringstedt

Strahlende Kinderaugen zum Jahresanfang
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Baumschmücken ist Tradition
Im Winter wird es draußen kalt und oft ungemütlich. Um-
so angenehmer und schöner sind die Stunden, die drin-

nen verbracht werden. Eine ganz besondere Stimmung macht sich je-
des Jahr in der Kita Sievern breit: Die Weihnachtswichtel kommen aus
ihren Verstecken, Weihnachtsgeschichten werden vorgelesen, Lieder
gesungen, Gedichte, Tänze und Theaterstücke für die kleine Weih-

nachtsfeier geübt. Und nicht zu vergessen: das Schmücken des Tan-
nenbaums vor der alten Schule. Eine Tradition, die auch im vergange-
nen Jahr wieder für strahlende Kinderaugen sorgte. Als Überraschung
sponserte der Ortsverschönerungsverein für jedes Kind einen kleinen
Weihnachtsmann aus Schokolade.

Wie jedes Jahr hatten die Kinder der Kita Sievern den Weihnachtsbaum vor der alten Schule geschmückt Foto: privat

Sievern

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

www.angushof-hubert.de
Telefon: 0176 / 70846748
E-Mail: info@angushof-hubert.de
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Aus der Nachbarschaft

Traktoren auf Lichterfahrt: Bauern sorgen für Weihnachtszauber 

Die Lichterfahrt der Landwirte wurde spontan von Sascha tum Suden
organisiert. Sie zog sich durch die Orte Ihlienworth, Wanna, Krempel,
Neuenwalde, Fickmühlen und Flögeln, wo am Ende der Fahrt eine hei-
ße Suppe gereicht wurde. Lautstark und mit teils aufwendig ge-
schmückten Fahrzeugen machten die Landwirte auf sich aufmerksam
und machten vor allem Kindern eine große Freude.

Der Umzug unter dem Motto: „Ein Funken Hoffnung“ fand zum zwei-
ten Mal statt und sollte in diesen schwierigen Zeiten einen Ersatz für
die vielen ausgefallenen Weihnachtsveranstaltungen bieten. Die Land-
wirte hatten ihre Traktoren mit Lichterketten und anderen Leuchtin-
stallationen geschmückt. Auch Weihnachtsfiguren, der Weihnachts-
mann oder Rentiere kamen zum Einsatz. Der Umzug wurde von der
Polizei und von den jeweiligen Ortsfeuerwehren begleitet. Viele kleine
und große Treckerfans fragten sofort, ob es auch im kommenden Jahr
wieder eine Tour geben werde.

An vielen Orten, die von dem Korso angesteuert wurden, hatten sich
die Schaulustigen schon lange vor Ankunft des Umzugs positioniert,
einige hatten Laternen oder Lichterketten dabei. In manchen Orten
hatten die Kinder sogar ihre Trettrecker festlich geschmückt. Als dann

die bis zu 70 geschmückten Trecker in Sichtweite kamen, leuchteten
die Kinderaugen, auch die Herzen der erwachsenen Treckerfans schlu-
gen höher. Mit weihnachtlicher Musik und ordentlich PS fuhren die
Landwirte aus dem Sietland und Umgebung eine große Lichterfahrt
durch die Region. 

Mit dieser Aktion wollten die Landwirte/innen auch darauf aufmerk-
sam machen, dass sie es sind, die auch in Zeiten von Lieferengpässen
die Lebensmittelversorgung der Bevölkerung sicherstellen. Es gehe da-
rum, so Sascha tum Suden, für den Erhalt der heimischen Landwirt-
schaft, den bewussten Einkauf bei lokalen Erzeugern und bessere po-
litische Rahmenbedingungen zu werben.

Text und Fotos: Fritz Schlichting
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Nach langer Zeit konnte der Schützenverein Ihlienworth wieder einen
Lottoabend veranstalten. Die Coronaauflagen wurden hierfür vom Ver-
ein in Kauf genommen, denn es sollte eine denkwürdige Veranstaltung
werden. Von den Helfern wurde rechtzeitig eingekauft, es wurden Lose
gebündelt und alles für einen schönen Abend mit netten Gästen vor-
bereitet.

Pünktlich eröffnete Lotto-Glücksbringer Hans-Dieter Langkabel die
Veranstaltung. Er hatte noch keine Ahnung, was auf ihn zukommen
würde. Vor einiger Zeit hatte er dem Vorstand mitgeteilt, er wolle sich
nach über 15-jähriger Tätigkeit im Lottoclub aus dem Führungsposten
zurückziehen, doch bei Mangel an Helfern für den Lottoclub stünde er
immer bereit.

Die Mitglieder des Schützenvereins Ihlienworth waren begeistert, ih-
rem Lotto-Glücksbringer für seinen Abschied eine passende Freude zu
bereiten. So gab es ein Andenken, eine nette Rede mit Würdigung vom
Präsidenten Andreas Hinsch, und für den besonderen Anlass war das
Lotto-Team in Uniform angetreten. Man konnte es dem Lotto-Glücks-
bringer Hans-Dieter ansehen, dass ihn dies sehr berührte, zumal er to-
tal ahnungslos und sehr überrascht war. Dann zauberte der Lottoclub
ein speziell für ihn entworfenes Sweatshirt als Erinnerung an über 15
Jahre Lotto-Glücksbringer hervor. Keiner hatte Hans-Dieter je so be-
wegt und mit so viel Wehmut im Blick gesehen.

Auch die Gäste waren mit Beifall dabei bei der würdigen Verabschie-
dung des Lotto-Glücksbringers beim Schützenverein Ihlienworth. So-
wohl er als auch die Mitglieder und Gäste des Vereins werden noch
lange an diesen schönen Abend zurückdenken.

Text und Foto: Margret Wieboldt

Ihlienworth hält dicht – die Überraschung gelingt

Blutspendeaktion in Wanna
Das DRK Wanna und der Blutspendedienst Niedersachsen

laden herzlich ein zum nächsten Blutspendetermin am Donnerstag,
3. Februar, von 16 bis 20 Uhr. Die Blutspende findet in der Grund-
schule Wanna statt. 

Blutspenden können alle Erwachsenen ab 18 Jahren, auch Erstspender
sind gern gesehene Gäste. Blutspenden retten Leben, regelmäßiges
Spenden kann die Gesundheit positiv beeinflussen. 

Aufgrund der Corona-Hygienemaßnahmen, die eine Stärkung vor Ort
nicht erlauben, gibt es den Imbiss wieder zum Mitnehmen. Das DRK
Wanna bittet darum, Personal- und Blutspendeausweis mitzubringen.

Das DRK Wanna hofft auf möglichst viele Spender und freut sich auch
dieses Mal wieder auf eine rege Teilnahme. Ein Dank im Voraus geht
an jeden Spender sowie an alle fleißigen Helferinnen und Helfer für -
ihren Einsatz.

Fritz Schlichting

www.stoeppelkamp.de

Geestland OT Langen

Service 
für 

alle Marken

Keine Reparaturkosten mehr! Dank      Servicevertrag 
Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 

Ausgabe März: 04.02.2022



Wingster Waldzoo
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Der Wingster Waldzoo lädt ein
Good bye, Zoo in der Wingst, hallo Wingster Waldzoo! Während das
alte Jahr ruhig ausgeklungen ist, arbeitete das Personal des Zoos
schon auf Hochtouren für die kommende Saison. Denn ab dem 1. Ja-
nuar 2022 werden die Gäste unter dem neuen Namen „Wingster
Waldzoo“ empfangen. Die Lage am Waldrand und die inhaltliche Aus-
richtung auf waldlebende Tiere verschiedener Erdregionen spiegelt
sich nun auch im Namen wider. 

Dieser kontinuierliche Umbauprozess wurde 2017 im Gemeinderat
beschlossen und fand mit der Errichtung des Lemurenwaldes seinen
Abschluss. Die überarbeitete Beschilderung, neue Flyer und eine
komplett neue Internetpräsenz zählen zu den aktuellen Vorbereitun-
gen. Und dann steht im Sommer 2022 auch noch das 50-jährige Zoo-
jubiläum an.

Der Wingster Waldzoo hat bis zum 11. 02.2022 jeweils von 10-16 Uhr
geöffnet (letzter Einlass um 15.15 Uhr). 
Die Tageskarte für Erwachsene kostet 8 Euro, Kinder von 3 bis 17 Jah-
ren zahlen 5 Euro. 
Weitere Infos auf der Homepage: www.wingstzoo.de 
Neu: www.wingster-waldzoo.de

Erdmännchen in der neu eröffneten Erd-
männchen-Anlage Foto: Bastian Hilk

Polarfuchs im Winterfell Foto: Pierre Grothmann

Nachtaffen Foto: Christin Ledermann

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Geschichtsecke

Im Jahre 1803 musste sich die Bederkesaer Amtsverwaltung mit
dem Problem „Pferdehirtenbestellung“ beschäftigen. Am 27. Juni
1803 erhielt das Amt eine mit dem Gänsekiel zu Papier gebrachte
„Beschwerde nebst Bitte von Seiten Weiland (verstorbenen) Anton
Junge zu Bederkesa nachgelassener Wittwe“. Die Dame hieß Mar-
grethe Junge, geb. Ohlandt und beschwerte sich beim Leiter der
Amtsverwaltung über die Fleckensbürgermeister Harm Doescher
und Dierck Hollwege. Es ging um die „Hirten Bestellung“. Laut 
„der hohen Regiminal Verordnung vom 27ten Jand: 1736 sollte
„Niemand sein Vieh ohne Hirten“ weiden lassen. Doch die Land-
wirte Bederkesas „befolgten“ die Verordnung nicht, vor allem
nicht hinsichtlich der Pferde. Die Tiere liefen ungehütet in der „Ge-
meinheit“ (Allmende) umher. Die Witwe litt 1803 und auch in den
Vorjahren besonders unter dem ungehüteten Vieh. Dieses fraß „an
mehreren Stellen Gras- und Korn-Früchte ab”. Obendrein wurde
unlängst „fast aller Torf im Brandhagen Moor zertreten“. Damals
verfügte jedes Anwesen im Flecken noch über ein Stück Moor, aus
dem der Torf, d. h. das vorwiegende Heizmaterial, gewonnen 
wurde. Die Schäden veranlassten Frau Junge, „das nachstehende
ehrerbietige Gesuch“ an den Amtmann bzw. Drosten zu richten:
Die Bürgermeister sollten „binnen 24 Stunden für die hiesige Ge-
meinde einen Pferde Hirten mieten“. Für den Verweigerungsfall
wurde eine Geldbuße von 10 Reichstalern angedroht.

Wie das Schreiben vom 30. Juni 1803 der Witwe lehrt, zeigte das
obige Schreiben keine Wirkung. Die Bürgermeister bemühten sich
nicht um einen Pferdehirten, daher reichte Frau Junge erneut eine
Beschwerde beim Amt ein, denn „ungehütete Pferde hatten ihren
Torf, den sie nun bereits zum dritten Male „desfalls ringeln lassen
müssen“, zertreten. „Ihrer ersten Beschwerde sei zurzeit noch nicht
abgeholfen“, d. h. das Amt hatte sie noch nicht abgearbeitet. Die
Bürgermeister betonten dagegen, in Bederkesa könne man kei-

nen Pferdehirten halten, wohl aber in einigen benachbarten
„Kommünen“.

Frau Junge ließ sich von all dem nicht entmutigen, die Sache ging
weiter. Die Witwe erwirkte „am gestrigen Tage“, d.h. am 26. Juni
1803, ein „Decretum“ (amtlicher Befehl) von der Amtsverwaltung
in Bezug auf einen Pferdhirten im Flecken. Offenbar war Drost v.
d. Decken für die Anstellung eines Hirten. Die Bürgermeister pro-
testierten umgehend dagegen mit folgender Begründung: „Nie-
mals” seien Pferdehirten vom Flecken gehalten worden, denn die
Bederkesaer benötigten keinen. „Die ganze Feldflur“ sei mit „Gra-
ben und Wällen umgeben“, daher könne kein Schaden auf den
Feldern angerichtet werden. Sollte aber ungehütetes Vieh in de-
ren Mooren eindringen und Schaden anrichten, so stehe den Ge-
schädigten das Recht zu, die Tiere einzuschütten und sich von
den Eigentümern den Schaden vergüten lassen.  Das Einschütten
von Vieh war damals noch gängige Praxis, ebenso das Weiden in
den Mooren.  Drost v. d. Decken konnte die Argumente der Bür-
germeister nicht entkräften und hob daher das „Decretum“ am
2. Juli 1803 wieder auf.

Zum Schluss noch etwas zur Familie Junge in Bederkesa: Marga-
rethe Junge war mit dem Bederkesaer Gastwirt Anthon Junge
verheiratet. Der Gastwirt starb 1780 mit 39 Jahren an der Brust-
wassersucht. Sohn Anthon Ludewig lebte als Advokat in Beder-
kesa, dort musste der promovierte Jurist 1833 seine Zahlungsun-
fähigkeit auf dem Amtshaus erklären. Dr. jur. Junge starb 1835 im
Flecken an der Auszehrung. Die Krankheit hatte sich als Folge „des
starken Brantweintrinkens“ eingestellt.

Ernst Beplate
Quelle: Landesarchiv Stade - Rep 74 Lehe Nr. 963

Pferdeproblem im Bederkesa von 1803

Lesermeinung

Nachhaltigkeit in Sachen „Plastikmüll”
Ein Leserbrief erreichte mich zum Thema „Weniger Plastikmüll in
Geestland“:

Herr K.-H. Dammann aus Imsum schreibt: 
[...]. „Geestland lässt Einsparungen von Plastiktüten nicht zu, da
man die Haushalte zwingt, gelbe Säcke zu benutzen, auch wenn
gelbe Tonnen dieses überflüssig machen würde. Tonnen von Plas-
tik würden im Cuxland eingespart werden, wenn die Bürger ihre
eigenen gelben Tonnen (wieder) nutzen dürften. Den größten Ef-
fekt würde eine mögliche generelle Umstellung 2023 auf die Tonne
statt Säcke bringen, ganz abgesehen von der Sauberkeit der Stra-
ßen und Hygiene in den Haushalten.“
Was meinen Sie, lieber Leser zu der Idee: Umstellung vom gelben
Sack auf die gelbe Tonne? Auf Ihre Antworten bin ich gespannt.
P.S.: Mit der Einführung der Bio-Tonne ging es doch auch ganz
schnell und wie wir erfahren haben, auch reibungslos.

St

*Hinweis des Redaktionsteams: 
Die Abfallentsorgung in der Stadt Geestland ist Aufgabe des Land -
kreises Cuxhaven und des Dualen Systems Deutschland.



Die Schauspieler Robert „Bobby“ Solomon
und seine Frau Ariella sind jung, schön,
Lieblinge des Publikums und Stars in Hol-
lywood. Doch findet Bobby seine Frau und
den Leibwächter eines Tages nackt und er-
mordet im Schlafzimmer vor. Die Polizei ver-
dächtigt ihn, und tatsächlich scheinen die Beweise erdrückend für sei-
ne Schuld zu sein. Bobby beteuert seine Unschuld, der Prozess beginnt
in Kürze.

Eddie Flynn, Strafverteidiger in New York, zählt sonst die Reichen und
Schönen nicht zu seinen Klient:innen. Zehn Jahre als Trickbetrüger ste-
cken noch in ihm, nicht immer verteidigt er mit lauteren Mitteln, was
ihm den einen oder anderen Feind bei der Polizei und Staatsanwalt-
schaft beschert. Rudy Carl, Strafverteidiger im Prozess Bobby Solo-
mons, bittet Eddie, mit ins Team zu kommen und bietet anschließend
einen gut bezahlten Job in seiner Anwaltskanzlei, sollte Eddie es schaf-
fen, im Prozess nicht als Bauernopfer in der Strategie der Verteidigung
unterzugehen. Eddie Flynn entscheidet sich für das Angebot, doch
noch viel wichtiger als Geld und Job ist für seine Entscheidung seine
Überzeugung, dass Bobby Solomon den Mord an seiner Frau und dem
Leibwächter nicht begangen hat.

Im Laufe des Prozesses beschleicht Eddie und das Team nicht nur das
Gefühl, dass die Morde nicht nur von jemand anderem begangen wur-
den, sondern dass sogar ein eiskalter Serienkiller hinter dem Ganzen
stecken könnte. Und noch perfider wird es, als sie merken, dass der
Mörder sogar im Gerichtssaal sitzt, weil er sich unter die Geschworenen
gemischt hat. 

Der irische Autor Steve Cavanagh ist selbst Rechtsanwalt und hat jah-
relang als solcher gearbeitet. Obwohl wir von Beginn an wissen, dass
es den Serienkiller gibt, verrät Cavanagh nur so viel wie nötig. Daher
ist der Thriller unglaublich spannend bis zu den letzten Seiten, die
Spannungsbögen werden immer wieder neu aufgebaut, atemlos lasen
wir Seite um Seite gerne bis tief in die Nacht. Interessant an dem Thril-
ler ist zudem, dass auch Abläufe im amerikanischen Rechtssystem be-
schrieben werden und ein Blick hinter die Kulissen der Maschinerie der
Verteidigung ermöglicht wird – zumindest für die, die sich ein großes
Anwaltsteam leisten können. Cavanagh hinterfragt durchaus kritisch
die Justiz, wenn er auch mit dem positiven Beispiel des Richters Harry
einen Gegenpol setzt. Alles in allem großes Kino.

Claudia Stollenwerk

Buch-Tipp
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Für unseren Bereich „Haushaltsnahe Dienstleistungen/
Alltagsbegleitung“ suchen wir ab sofort

Unterstützungskräfte in Teilzeit oder
auf 450-Euro-Basis (m/w/d)

für unsere Kunden im Raum 
Langen, Bremerhaven und Bad Bederkesa.

Sie begleiten und unterstützen unsere Kun-
den im Haushalt und im Alltag, übernehmen
Reinigungsarbeiten und Wäschep>ege, be-
gleiten beim Einkaufen und Kochen, haben
einfach ein o=enes Ohr und Zeit für Gespräche
und Spaziergänge. 
Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben, zuverlässig, 
>exibel und teamfähig sind und ein großes Verantwortungsgefühl 
besitzen, sind Sie bei uns genau richtig. Wir bieten einen interessanten
und abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem netten Team.

z.H. Frau Rewitz
Hollener Heide 39 · 27616 Beverstedt · Tel. 04748/20 34
E-mail: maschinenring.wem-ohz@ewetel.net

Für unsere Spa-Abteilung suchen wir
Kosmetiker/in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Bewerbungen bitte per Post z.Hd. Frau Grotjohann
oder per Mail an personal@boesehof.de

Stellenmarkt

TH1RT3EN 
von Steve Cavanagh
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Der Bücherbus fährt wieder
Der Bücherbus Landkreis Cuxhaven fährt seit September wieder und wird alle 14 Tage an 108 Haltepunkten im gesamten Landkreis zu
sehen sein. Nach zehn Monaten Bücherbuspause freut sich das Kollegium darauf, die Leserschaft unter den geltenden Hygienebestim-
mungen wieder im Bücherbus begrüßen zu können. 
Informationen über das Angebot sowie alle Fahrpläne gibt es unter www.bücherbus.info

Fahrplan Bücherbus 1. Halbjahr 2022: 

Ort                             Haltepunkt                                                Uhrzeit Tag

Bad Bederkesa      Schule am Wiesendamm                     11.30 – 12.00 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Debstedt                 Seeparkschule                                         09.00 – 09.30 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Drangstedt             Grundschule                                             08.25 – 09.05 jeder 2. Montag gerade Woche

Elmlohe                   Grundschule                                             08.55 – 09.50 jeder 2. Mittwoch gerade Woche

Flögeln                    Kirche                                                         14.00 – 14.15 jeder 2. Donnerstag gerade Woche

Holßel                      Kindergarten                                            08.15 – 08.30 jeder 2. Mittwoch gerade Woche

Hymendorf            Siedlung                                                    14.25 – 14.35 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Köhlen                     Feuerwehr                                                 13.30 – 13.45 jeder 2. Mittwoch gerade Woche

Krempel                  Feuerwehr                                                 15.10 – 15.25 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Krempel                  Kindergarten                                            08.30 – 08.45 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Kührstedt                Kindergarten                                            10.25 – 10.50 jeder 2. Mittwoch gerade Woche

Langen                    Grundschule am Hinschweg               09.20 – 10.15 jeder 2. Montag gerade Woche

Lintig                        Kindergarten                                            11.05 – 11.30 jeder 2. Mittwoch gerade Woche

Lintig                        Roes Gasthof                                            16.40 – 16:50 jeder 2. Donnerstag gerade Woche

Neuenwalde          Grundschule                                             09.40 – 10.50 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Neuenwalde          Kindergarten                                            10.55 – 11.10 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Neuenwalde         Heidkamp Marktplatz                           14.45 – 15.00 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Ringstedt                Kindergarten                                            10.00 – 10.15 jeder 2. Mittwoch gerade Woche

Sievern                    An der Mühle                                           15.40 – 15.55 jeder 2. Dienstag ungerade Woche

Nicht in den Schulferien! 

Bücherbus Landkreis Cuxhaven
Vincent-Lübeck-Str. 2, 27474 Cuxhaven, Tel. 04721-66-2149, buecherbus@landkreis-cuxhaven.de

Bücherbus

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

�
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Fit mit Geräten: Der Pezziball
Für 2022 brauchst du Geräte! Wir fangen mit dem Pezziball an, Durch-
messer 65 Zentimeter, wer ganz lange Beine hat, bitte mit 75 Zentime-
tern Durchmesser. Zur Sicherheit: Sorge für viel Platz um dich herum,
wenn du unsicher bist, stütze dich ab, z. B. an der Wand. Los geht’s:

l   Du sitzt auf dem Ball und bewegst deine Hüfte im Kreis, ändere die
Richtung nach ein paar Bewegungen, spanne bei dieser Übung dei-
ne Bauchmuskulatur an.

l   Du bewegst deine Hüfte im Kreis, ohne die Bauchmuskeln anzu-
spannen: Fühle den Unterschied.

l   Du ziehst deine Hüfte nach vorne (aufrichten) und schiebst sie wie-
der nach hinten (kippen), jeweils im Wechsel, halte dabei gut Bo-
denkontakt mit deinen Füßen. Hier kannst du nun auch mit den
Bauchmuskeln spielen, indem du sie an- und entspannst. 

l   Du schüttelst deine Hüfte nun nach links und rechts, sei dabei lo-
cker im Kreuz. Wenn dir das nicht leicht fällt, mache immer wieder
eine Pause und fühle in dich hinein. Beim Schütteln die Bewegung
klein halten, es ist nur eine kurze Kippbewegung der Hüftseiten
nach oben. Hierbei kannst du gerne deine Hände jeweils auf die
Hüfte legen, um die Bewegung wahrzunehmen.

l   Du wiederholst die Übungen: kreisen/kippen/aufrichten/schütteln.
Zur Entspannung legst du dich dann auf den Rücken und legst dei-
ne Beine auf den Ball (eng mit der Rückseite deines Oberschenkels
am Ball). Beginne langsam das Pendeln, mache sehr kleine Bewe-
gungen. Zwischendurch kannst du immer wieder ruhen und der
Bewegung nachspüren, mache die Augen zu und „scanne“ deinen
Körper. 

l   Wenn du deine Sporteinheit beenden möchtest, gönne dir eine kur-
ze Zeit der absoluten Entspannung. Lege dich komplett mit ausge-
streckten Beinen in die Rückenlage und genieße die wohlige Wär-
me im unteren Rücken, vielleicht hast du das Gefühl, du könntest
deine Lendenwirbel am Boden ablegen.

Bewege dich immer im Rahmen deiner Möglichkeiten!

Eure Faszio-Trainerin Marion Steffens ut Köhlen

Infos zum Jahreswechsel für Arbeitnehmer
und Arbeitgeber
Von Künstlersozialabgabe bis Sachbezugsfreigrenze, von Arbeitgeber-
zuschuss zur betrieblichen AV bis Mindestlohn. Das Jahr 2022 bringt
einige (gesetzliche) Änderungen sowie neue Themenfelder in den Be-
reichen Lohnsteuer, Sozialversicherung und Arbeitsrecht mit sich. Wir
möchten Ihnen einen kleinen Überblick bieten, welche Änderungen
Auswirkungen auf Ihren Arbeitslohn haben.
n   Der Mindestlohn beträgt ab dem 01.01.2022 9,82 Euro/Stunde und

ab 01.07.2022 10,45 Euro. Eine weitere Anhebung auf die im Koali-
tionsvertrag festgelegten 12 Euro wird es frühestens zum
01.01.2023 geben.

n   Es erfolgte keine Anhebung der Minijobgrenze auf 520 Euro. Diese
Grenze wird erst mit der Anpassung des Mindestlohnes auf 12 Euro
angehoben.

n   Bei der betrieblichen Altersvorsorge ist der Arbeitgeber seit dem
01.01.2022 verpflichtet, zusätzlich zum umgewandelten Entgelt
zwingend 15 Prozent, höchstens die ersparten SV-Beiträge, als Zu-
schuss zu zahlen. Es muss geklärt werden, ob der bisherige Betrag
erhöht werden soll oder ob der Eigenanteil des Mitarbeiters redu-
ziert werden soll.

      Sachbezüge waren bisher bis zur Grenze von 44 Euro im Monat
steuerfrei (z.B. Tankgutschein). Ab 2022 steigt die Freigrenze auf 50
Euro im Monat. Die Übergangsfrist für bestimmte Gutscheine (z.B.
Amazon) ist mit dem Jahr 2021 ausgelaufen. Sollten Gutscheine ge-
währt werden, müssen diese ausschließlich den Bezug von Waren
oder Dienstleistungen berechtigen und die Kriterien des Zahlungs-
diensteaufsichtsgesetzes (ZAG) erfüllen. Danach sind drei verschie-
dene Kategorien erlaubt: 

      1. Limitierte Netze (§ 2 Abs. 1 Nr. 10 Buchst. a ZAG): Hierunter fallen
Gutscheinkarten von Einkaufsläden, Einzelhandelsketten oder re-
gionale City-Cards.

      2. Limitierte Produktpalette (§ 2 Abs. 1 Nr. 10 Buchst. b ZAG): Hie-
runter fallen zum Beispiel Tankkarten („Alles, was das Auto be-
wegt”), Gutscheinkarten für einen Buchladen, Beauty- oder Fitness-
karten sowie Kinokarten.

    3. Instrumente zu steuerlichen und sozialen Zwecken (§ 2 Abs. 1 Nr.
10 Buchst. c ZAG): Hierzu gehören zum Beispiel Essensmarken.

n   Mit einem Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung können sich Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer einen Freibetrag in den ELStAM
eintragen lassen. Der Freibetrag wirkt sich unterjährig beim Lohn-
steuerabzug steuermindernd aus. Ein Freibetrag kann auch für die
Dauer von zwei Kalenderjahren berücksichtigt werden. Diese Ver-
fahrenserleichterung ist für Arbeitnehmende ratsam, die in zwei Fol-
gejahren in etwa gleichbleibende Aufwendungen haben werden.
Für den Veranlagungszeitraum 2022 hat das Lohnsteuer-Ermäßi-
gungsverfahren bereits begonnen. Der Antrag muss bis spätestens
30. November 2022 beim Finanzamt gestellt werden - danach kann
eine Steuerermäßigung nur noch im Rahmen einer Einkommens-
steuererklärung berücksichtigt werden.

n   Die amtlichen Sachbezugswerte werden jährlich an die Entwick-
lung der Verbraucherpreise angepasst. Im Jahr 2022 wird der Mo-
natswert für Verpflegung 270 Euro betragen. Der Monatswert für
Unterkunft und Miete wird auf 241 Euro festgelegt.

n   Voraussichtlich ab dem 01.07.2022 startet die elektronische Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung (eAU). Erkrankte Arbeitnehmer erhalten
dann nur noch 1 Exemplar der Krankmeldung für die eigenen Un-
terlagen. Der Arbeitgeber wird dann nur noch darüber informiert,
dass eine Krankmeldung vorliegt. Der bisherige „gelbe Schein“ für
den Arbeitgeber und die Krankenkasse entfällt. Die Probezeit hat
jedoch schon bei einigen Kassen ab dem 01.01.2022 begonnen.

n   Für Arbeitnehmer, die den Corona-Bonus in Höhe von 1.500 Euro
noch nicht oder noch nicht in voller Höhe bekommen haben, kann
dieser (zusätzlich zum bestehenden Gehalt) noch bis zum
31.03.2022 gezahlt werden. Hier wurde lediglich der Zeitraum ver-
längert. Die 1.500 Euro gelten für den Zeitraum 01.03.2020 –
31.03.2022.

Michael Schmiedt, Steuerberater

Steuer-Tipp Der sportliche Tipp
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Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns in Flögeln,  Tel. 04745-78 20 218  oder per E-Mail:  media-service@seeyou.de

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, 
Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c, 
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29 b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstr. 14a, Tel. 04743-92960

Helmut Schlichte
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a, Tel. 04743-5681

Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a,
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Augenärztlicher Notdienst:
Tel. 0 41 41 - 98 17 87

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Str. 12 
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4,
Tel. 04745-8093

Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychiatrie
Kinder- u.  Jugendpsychiatrisches
MVZ Wichernstift
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190

Kinder- u. Jugend-
psychotherapie

Dipl. Päd. Ines Oldag
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Orthopädie Geestland
Dr. med. Martin Fliedner
Jan Ernst
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Wilfried Strege
Bad Bederkesa, Bergstr. 9
Tel. 0160-94955703

Radiologie & Nuklearmedizin

Institut für Radiologie & Nuklearme-
dizin Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Fehrenkamp 4a
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527 o. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Tierärzte
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Drangstedter Chaussee 96
Tel. 04743-9129777

Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Tierärztliche Notfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonisch mit,
wer Notdienst hat. 
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Notrufnummer Feuerwehr u. Rettungsdienst  . . . . . . . . . . 112
Notrufnummer Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Polizeikommissariat Geestland  . . . . . . . . . . 04743 - 928-0
Polizeistation Langen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04743 - 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa  . . . . . . . . . . . . . . 04745 - 93 11 4-0
Giftnotruf für Niedersachsen . . . . . . . . . . . . . . 0551 - 19240 
Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 - 00 22 833

Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 - 111 0 111
Opfernotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 - 2800 110
Elterntelefon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 - 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 - 111 0 333
Bankkarten-Sperrung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01805 - 021021
Frauenhaus, Beratung u.  Hilfe . . . . . . . . . . . . . . . . 04 71 - 83 001
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen" . . . . . . . 080 00 - 11 60 16

Zentrale Anlaufstelle für 
Corona-Verdachtsfälle: 
�  Helios Klinik Cuxhaven, 

Altenwalder Chaussee 10, 
27474 Cuxhaven, 
tägl. 16.00 - 20 .00 Uhr

�  Gesundheitsamt Landkreis Cuxhaven,
Vincent-Lübeck-Straße 2, 27474 Cuxhaven, 

     Tel. 0 47 21 - 66 21 08
�  Bürgertelefon im Landkreis 

Cuxhaven, Tel. 0 47 21 - 66 20 06, 
Mo - Fr 8.00-11.45 Uhr u. 12.15-16.00 Uhr, an 
Sonn- u. Feiertagen ist das Telefon nicht besetzt

     gesundheitsamt@landkreis-cuxhaven.de

Auswärtiges Amt
Informationen für Reisende: 
www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/covid-19/ 2296762

BMI
Reisebeschränkungen /Grenzkontrollen: 
www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/the-
men/bevoelkerungsschutz/
coronavirus/coronavirus-faqs.html

Kliniken
Aufnahmebereitschaft der chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereitschaft:
�  Klinikum Bremerhaven Reinkenheide, 04 71 - 2 99-0
�  Ameos-Klinikum Mitte Bremerhaven, 04 71 - 48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische Bereitschaft:
�  Klinikum Bremerhaven, Reinkenheide, Tel. 04 71 - 2 99-0 
�  Ameos-Klinikum im Bürgerpark, Bremerhaven, 

Tel. 04 71 - 1 82-0

Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen
�  Kreishaus Cuxhaven, Vincent-Lübeck-Straße 2, 
     Tel. 0 47 21 - 66-22 61 u.  Tel. 0 47 21 - 66-22 59, 
     Mo., Di., Fr. 8.00-12.00 Uhr, Mi. 13.30 - 15.30 Uhr, 

Do. 13.30 - 18.00 Uhr
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Öffnungszeiten & Veranstaltungen
Februar 2022

Denken Sie an Ihre März-Termine. Abgabe bis spätestens 4. Februar 2022 an Dana.Hebener@Geestland.eu

� Die Stadt Geestland gibt bekannt
In den Bürgerbüros und den Rathäusern der Stadt Geestland gilt die
3G-Regel. Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklung dürfen nur
noch geimpfte, genesene und getestete Personen die Rathäuser in
Langen und Bad Bederkesa betreten. Ein Nachweis ist mitzuführen.
Akzeptiert werden ausschließlich attestierte Testnachweise öffentli-
cher Testzentren. Selbsttests und Testnachweise von nicht-öffentli-
chen Testzentren wie Gaststättenbetrieben, Arbeitgebern oder On-
linetests werden nicht anerkannt!

Es gilt Maskenpflicht. Der Zutritt zu den Rathäusern ist nur noch über
die Bürgerbüros möglich, alle anderen Eingänge sind geschlossen.
Besucherinnen und Besucher werden gebeten, vorab einen Termin
zu reservieren – entweder telefonisch unter 04743 937-2300 oder
online unter www.geestland.eu!

Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Mittwoch, Freitag 08.00 – 13.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 13.00 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Mittwoch, Freitag 08.00 – 13.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 13.00 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag                   08.00 – 13.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Änderungen vorbehalten!

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme
Berghorn 13, Bad Bederkesa, Tel. 04745/94335
Öffnungszeiten (Änderungen vorbehalten)
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 
10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbüchereien Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen.

Bad Bederkesa, Am Markt 8
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Langen, Lankenweg (Gymnasium)
Montag bis Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 09.00 - 11.30 Uhr

Änderungen vorbehalten.

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
Ausschließlich Online-Ticketbuchung möglich unter: 
www.moor-therme.de

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo       10.00 - 21.00 Uhr 
Di         10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi        10.00 - 21.00 Uhr
Do       10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr)
Fr         10.00 - 22.00 Uhr
Sa        10.00 - 22.00 Uhr 
So        09.00 - 20.00 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen      Montag, Mittwoch und Freitag 
                                      von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
                                      (Keine Online-Ticketbuchung nötig!)

Kurs Bauch-Beine-Po: dienstags      09.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
                                      donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Gesundheitszentrum Wellness & Moor Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745-943335
Mo., Di., Mi. 8.00 – 18.00 Uhr
Do. 8.00 – 16.30 Uhr
Fr. 8.00 – 16.00 Uhr
Sa. 10.00 – 18.00 Uhr
So. geschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen! 

Alfstedt

26.02.          20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehr Alfstedt, 
                    Feuerwehrhaus Alfstedt 

Bad Bederkesa

Amtsscheunen-Kaffee, Amtsstraße 8
Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen.

Gegebenenfalls geöffnet am Sonntag, 6. Februar und 6. März ab 12 Uhr,
je nach Corona-Lage.

Amtsscheune Vermietung 
Für private Feiern, Seminare usw.: Marlies Heuer, Tel. 04745-1423,  
frama.heuer@ewetel.net

Anonyme Alkoholiker
Montags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus der katholischen Kirche, 
Berghorn 5

Beerster Wochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“ hinter dem Rathaus

Bene Vocale
Amtshaus, Kontakt für Interessierte: Marlies Jacobsen Tel.: 04745-7181
Proben finden jeden Dienstag um 19.30 Uhr unter der 2G+ Regelung
im Amtshaus statt. 
Interessierte Gäste sind jederzeit willkommen.

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-9112721, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zur Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/782089 oder 
info@bildungskreis-bederkesa.de
Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de

05.02.         16.00-18.00 Uhr, Schädlinge in unserem Garten, Uwe Ablaß, 
                    Museumsbahnhof Bad Bederkesa, Bahnhofstraße 18
26.02.+ 05.03.
                    10.30-12.45 Uhr und 13.30-15.45 Uhr, Italienisch für den
                    Urlaub - für Anfänger*innen, Angela Pagliara-Lass, Museums-
                    bahnhof Bad Bederkesa, Bahnhofstraße 18

Bündnis 90/Die Grünen OV Geestland
Tel.: 0152/32018978
vorstand@gruene-geestland.de, www.gruene-geestland.de 

CDU-Frauen-Union 
Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern
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Diakonie Cuxland
Mattenburger Str. 30, Tel. 04745/7834200, Soziale Schuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von
Kuren, Ambulanter Hospizdienst, Kirchenkreissozialarbeit.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Auskünfte Gruppensprecher Peer Augustin, 
Tel. 04745/7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de   

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Tel. 04745/346
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe 

Hand in Hand Kaufladen
Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt Bad Bederkesa
Zum Hasengarten, Kirche täglich geöffnet von 9.00-18.00 Uhr 
dienstags,17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet, 
donnerstags, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet, 
samstags, 18.30 Uhr Hl. Messe, 
eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, unter Tel. 0471-3085990

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel. 04745-782379

Kunstschule KUBE Bederkesa            
Amtsstr. 8, www.kunstschule-bederkesa.de, Information und Anmeldung:
Tel. 04745/5151.  Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.
montags:   09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier 
montags:   17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag
dienstags:  09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen 
dienstags:  15.00-16.30 Uhr, Malen und Modellieren 
dienstags:  16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier 
freitags:      14.30-16.30 Uhr, Kreativ-Werkstatt töpfern für Kinder und
                     Jugendliche
freitags:      16.30-18.30 Uhr, Kreativ-Werkstatt töpfern für Kinder und
                     Jugendliche

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745-931203 oder -1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Tel. 04708/446, Johann Reuter

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/943919 (Museumskasse), 
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Di.-So. 10.00 – 17.00 Uhr, montags geschlossen
Eintritt: Erwachsene 3,00 € 
Kinder, Schüler, Studenten bis 18 J. kostenlos, über 18 J. 0,50 €
Schwerbehinderte und Kurgäste mit Kurkarte 2,00 €

Museum des Handwerks Bad Bederkesa
Heubruchsweg 8, Tel. 04745-1819, www.handwerksmuseum-bederkesa.de
Das Museum ist bis April 2022 geschlossen.
Gruppen können sich weiterhin anmelden.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Aufgrund eines Lokschadens müssen alle weiteren Fahrtage leider aus-
fallen.Weitere Infos:  www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Mühle
Beerster Mühlenweg 11, Die Mühle ist geschlossen. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter www.windmuehle-bederkesa.de oder E-Mail:
Muehle-Beers@t-online.de

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung im Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, 
R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8, Rolf Drechsler, Versichertenältester
für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung: 
Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Tel. 04745-7332

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Seehotel Geestland in Bad Bederkesa
Die Corona-Bestimmungen sind einzuhalten. 
Anmeldung unter (04745-781958).

Trauercafé
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Kontakt Helga Hesse,
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366

Flögeln
04.02.         20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reitverein, Reithalle
05.02.         20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenverein, 
                    SchießSpAnl
07.02.         19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Förderverein Feuer-
                    wehr, Seebeck
07.02.         9.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Frw. Feuerwehr, Seebeck
08.02.         20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 
                    Gasthof Bensen
09.02.         14.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchengemeinde, Pfarrscheune
12.02.         19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Kameradschaft ehem. 
                    Sold., Gasthof Bensen
15.02.         20.00 Uhr, Gemeindeversammlung, Kirchengemeinde, 
                    Pfarrscheune
19.02.         10.00 Uhr, Kohlwanderung, Oldtimer-Freunde, 
                    Gasthof Bensen
25.02.         19.30 Uhr, Theateraufführung, TSV, Seebeck
26.02.         19.30 Uhr, Preisskat/Knobeln, ASV OG, Vereinsheim
27.02.         18.00 Uhr, Gemütlicher Abend, Kirchengemeinde, Seebeck
27.02.         19.30 Uhr, Theateraufführung, TSV, Seebeck

Hymendorf

13.02.         10.00 Uhr, Grünkohlwanderung für alle, Waldweg
17.02.         12.00 Uhr, Grünkohlwanderung der Landfrauen, laut 
                    Einladung
25.02.         19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung Sportverein, 
                    Dorfgemeinschaftsanlage

Langen

BEW Beratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

CDU Senioren Union Langen/Wurster Nordseeküste
Steffen Tobias, Tel. 04743/2426 oder steffen.tobias@nord-com.net

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, 
Tel. 04743/911417, langen@fms-selbsthilfe.de
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Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz 
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder
04706/1629

Familie in Not - Kleiderkammer
Imsumer Str. 18, Tel. 04743/4265

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Ansprechpartner Tel. 04743/5743 oder 04707/459.
Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer”, Leher Landstr. 14. 

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210
06.02.                 10.00-17.00 Uhr, Shiatsu zu zweit, VHS Lindenhof Zentrum 
11.02.-11.03.    17.30-19.00 Uhr, Französisch für Anfänger mit geringen
                             Vorkenntnissen, Haus der Begegnung, Langen 
12.02.                 10.00-13.00 Uhr, Wünschelrutenlaufen, Seel Padd, Imsum
15.02.-26.04.    19.20-20.50 Uhr, Japanisch für Beginner, Oberschule 
                             Nordeschweg, Langen
16.- 23.02.         17.30-19.45Uhr, iPhone und iPad für Beginner 50 +, 
                             Haus der Begegnung, Langen 

19.02.         10.00-13.00 Uhr, Feng-Shui für den Garten, VHS Linden-
                    hof Zentrum
26.02.         10.00-16.15 Uhr, Partyplanung von A-Z, VHS Lindenhof 
                    Zentrum 
01.03.         19.00-21.15 Uhr, Kultur und Küche der Bretagne, Haus 
                    der Begegnung, Langen

Wochenmarkt
Freitags           7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Ringstedt

03.02.         20.00 Uhr, Bördeversammlung, Schützenbund der Börde 
                    Ringstedt, Ankelohe
04.02.         14.30 Uhr, Spiele-Nachmittag, Ringster Senioren-Treff, 
                    Gemeindehaus
04.02.         19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV Ringstedt, 
                    Gut Hainmühlen
05.02.         19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Freunde der 
                    Wassermühle, Gut Hainmühlen
12.02.         09.00 Uhr, Arbeitseinsatz, Kirchengemeinde
16.02.         19.30 Uhr, HV, Förderverein Freiwillige Feuerwehr, 
                    Gut Hainmühlen
19.02.         Altkleidersammlung für Bethel beide Kirchengemeinden
26.02.         20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reit- und Fahrverein 
                    Ringstedt, Gut Hainmühlen

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Egon Schumacher GmbH & Co. KG
Autohaus

Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen wir in der 
Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein Mitglied zu sein oder zu werden. 

Senden Sie Ihre Texte und Bilder an redaktion@geestland-rundschau.de




